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Villielmslmmim Tageblatt
/ / UNö ^

Bestellungen
auf das „ Tageblatt ", welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint

nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum

Preis von Mk- 2,25 ohne Zustel¬

lungsgebühr , sowie die Expedition

zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen
Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger.

Re- aktim Expedition : Kronprinzenstraße Nr . 1.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annonccn -
Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Jn >« rat « für dl« laufend« S .„ umer werdm bis spätesten- Mittag» 1 Uhr «ntgegengeuouwmr ; größere werden vorher erbeten. -W>

PulMalims-Organ M sawwlliche LaiftrL^ Nönigl . u. Mdi. Vehördm, sowie für die GemMdm NeUstadlgödens u. AM .

W 267. Sonntag , den 11 . November 1888 . 14. Jahrgang.

DsNtfches Meich .
Berlin , 9 . November . (Hof - und Personal - Nachrichten .)

Se . Majestät der Kaiser nahm gestern nach seiner Ankunft
in Berlin bei Ihrer Majestät der Kaiserin Friedrich das Frühstück
ein und besuchte das Atelier des Professors Begas , wo zu derselben
Zeit auch Ihre Majestät die Kaiserin Friedrich anwesend war .
Jas Königliche Schloß zu Berlin zurückgekehrt, nahm Se . Majestät
der Kaiser Vorträge entgegen , ertheilte um 6 Uhr im Beisein des
Staatssekretärs Grases Herbert Bismarck dem bisherigen rumäni¬

schen Gesandtes Herr « G . Varnaw Ltteano , behufs Ueberreichuug
seines Abberufungsschreibens , Audienz , sprach Se . Durchl . den.
Fürsten Anton Radziwill , sowie den kommavdirendeu General deS
I . Armeekorps , General der Infanterie v . Kleist . Abends 7 Uhr
entsprach Seine Majestät einer Einladung des Staatssekretärs
Grasen Herbert Bismarck zur Tafel . Se . Majestät kehrte mit dem

Zuge um 9 Uhr 40 Min . wieder nach Potsdam zurück . Im Laufe
des heutigen Vormittags nahm Se . Maftstät der Kaiser die regel¬
mäßigen Vorträge und mehrere militärische Meldungen entgegen und
arbeitete längere Zeit mit dem Chef des Zivilkabiuets , Wirkl . Geh .
Rath von Lucasus . Nachmittags empfingen die Kaiserlichen Maje¬
stäten den Besuch Seiner Hoheit des Herzogs Ernst von Sschsen -
Koburg Gotha und nahmen mit demselben um 1 ^ Uhr gemeinsam
das Mittagsmahl ei » . Nach der Tafel gedachte Se . Majestät der
Kaiser nach Berlin zu kommen, sich kurze Zeit im hiesigen König¬
lichen Schlosse auszuhalten und um 5 Uhr vom -Bahnhof Friedrich
straße aus mittels Sonderzuges nach Königs - Wusterhausen zu bs

Majestät der König Albert von Sachsen und
Se . König ! . Hoheit Prinz Georg von Sachsen , die Jagdgäste
des Kaisers , sind heute Nachmittag um 1 Uhr 45 Mts . auf dem
Anhalter Bahnhöfe hier eingetroffe» . — Der kommavdireude Admiral ,
Bize - Admiral Graf v . Monts , hat flch mit Urlaub auf acht
-bage nach dem Kömgreich Sachsen und «ach Oberschlesten begeben.

. » Reichs . Anzeiger " meldet : Der Kaiser hat mit der
^ ^ Reichskanzlers in Finanz - Angelegenheiten des
Reiches den Staatssekretär des Schatzamtes , v . Maltzahn , beauftragt .

— Die Gesammtzshl der während des Sommsrhalbjahrs 1888
bei de» 14 der der preußischen Kontiugentsverwaltung arigehörigen
Armeekorps au Hitzschlag erkrankten Mannschaften betrug , wie vos
zuständiger Seite der „ Nordd . Allg . Ztg . " mitgetheilt wird , 73 ,
die Zahl der durch Hitzschlag verursachten Todesfälle 5 . Auf die
Zeit der Herbstäbungen , die Monate August und September , ent¬
falle» 42 Erkrankungen mit 3 Todesfällen .

— Unabhängig von den Maßregeln , welche im Gange sind,
um eine zweckmäßige, de « Landesschutz sichernde Regulirung der » icht
schiffbaren Wasserläufe , soweit sie sich als gefährlich erweisen , vor
zubereiteo, ist die Staatsregieruag daraus bedacht , die wirksamere
Vorbeugung und Bekämpfung der Hochwasser - und EiSgffahrm an
den große» öffentlichen Strömen zu sichern, soweit dies aus dem
Gebiete der Verwaltung möglich ist. Hierbei kommen neben den
unmittelbar im Moment der Gefahr zu treffenden Maßnahmen , be¬
züglich deren eS vor allem daraus ankommt , die erforderlichen Hilfs¬
mittel und Befugnisse an einer allein , aber voll Verantwortlichen Stelle
zu konzestrireu , wesentlich drei Punkte in Betracht . Es gilt io

Weise, wie dies bezüglich des Rheins im Auftrag - der
Rheinuferstsate « seitens der kaiserlichen hydrologischen und meteoro
- ogstchen Zentralstelle in Karlsruhe bereits geschieht, die Hochwasier -
erscheinungen Planmäßig und dauernd zu beobachten, zu st -rdiren und

re Ergedmffe der Beobachtung für die Hydrotechnik nutzbar zu
achen . Ferner wird , weil die SiroAbauverwaltungen , welche ar-

?" " >ten großen Strömen unter der Leitung des Oberprästdenten
kn,,. ..»

" ' °
. ,

über die erforderlichen technischen Kräfte und Er¬

der N verfügen , die technische Mitwirkung dieser Behörden bei

« »wirtende? ähnlichen auf die Hochwasserabführung

beschränkten ^ bisher aus die Schifffahrtsintereffen

Landeskultur , » Interessen der Hochwasserabfahrusg und der

endlich unbelckn !̂
fein . Aus dem nämlichen Grunde wird

aufficht und Deickvnli
^

- ^ "" despolizeibehörde verbleibendes Deich -

M -M i. . ..

liegt es in der Dem Vernehmen nach

Bekämpfung d -s
^

Sttav »Kandel? Uebereinkommen wegen
nächst -u

° °n der ostafcikamschen Küste dem

Abkommen
Wenn aus der Thatsache , daß ein solches

politischen
em hiesiges Blatt , welches den kolomsl -

wendet Deutschlands sonst seine Sympathien zu¬
ander s iibri

* Rutsch - ostafrikanischen Gesellschaft werde nichts
dock m °k, .

>be», als zu liqmdiren , so erscheint diese Logik den«

k - gewagt . Indem der Weg einer Verständigung mit
Kanals bffchntten und das Abkommen zur Bekämpfung des Skiaven -

b° ch °ff °»b° r . daß die deutsche
ankwi^ n Dstafrrka »icht dem Schicksal der Liquidation
nur » ' soll- Die deutschen Unternehmer haben mithin nicht«r Mne Veranlassung zu liqmdiren , sondern im Gegentheil triftigerer ,

rund als je vorher , auszuharrev , ihre Kräfte zusammenzufaffen ,n gegenwärtigen Besitzstand fefizuhalten und daS Verloren - zurück

an solcher Richtung bewegen sich denn auch , wie kürzlich
de/ !. hervorgehobeu . die Beschlüsse des Direktivnsraths

deutsch . ostafrikamschen Gesellschaft , desgleichen die öffentliche
srük- ?

" ^ unseres Vaterlandes . Es mag zugegeben werden , daß
diel -s^ ' °

o ^ rloi Fehler vorkamen , doch darf mau vertrauen , daß
> sich «,cht wiederholen werden . Es darf eben nicht außer

Acht bleiben , daß es sich um ein neues Unternehmen handelt , wofür
in Deutschland bislang praktische Erfahrungen nicht Vorlagen
Jetzt ist man im Besitze der Erfahrung und wird sie gebührend zu
Ruthe ziehen , namentlich auch bei Auswahl der Persönlichkeiten , die
an Ort und Stelle zu wirken haben .

— Zu dem letzten Bericht des Gsneral -Koasuls Dr . Michahelles
bemerkt der „ Hamb . Korr . " über den Ursprung der aufständischer-

Bewegung an der ostafrikanischen Küste : Konnte es bisher noch
zwe-felhaft erscheinen, so der Ursprung des Aufstandes hauptsächlich
zu suchen sei, ob in fehlerhaftem Vorgehen der deutschen Beamte «
bei Uebernahme der Küstenverwaltuug oder in der Eifersucht der

arabischen und indischen Kaufleute auf ihr bisheriges Handelsmonopol
oder in dem aufwiegelnden Einfluß des Sklaven jagenden Araber¬

thums des Innern , so kans nach dem neuestes Bericht als feststehend
betrachtet werden , daß der Aufstand kein lokaler ist , sondern seise
Triebkräfte im Innern an den großen Seec » hat und nicht nur von

aufgchktzten Eingeborenen der Küste , sondern vielmehr von organisirten
Wanderzügen ans dem Hinterlands ausgeführt wird . Noch weniq
war es bekannt , daß der Andrang nach der Küste vom oberen Laufe
des Rovnma , des Grenzflusses zwischen der deutschen und der portu¬
giesischen Interessensphäre , und von den Ufern des Njaffa - Sees , wo

arabische Sklavenhändler in Menge sitzen und die englischen Misstons -

staliones bedrohen , seinen Ausgang genommen hat und daß die Er¬
oberer der beiden südlichen Häfen Mikindani und Lmdi nicht Ein¬

geborene von der Küste , sondern b wafsnete Züge aus dem Hinter¬
lande waren . Daß energische Maßregeln sothweudig sind , zeigt aufs
Neue die nachfolgende Meldung der Times aus Zanzibar vom 24 .
Oktober : Lieutenantz Fitzherbert von der „ Allgeriue " hat ein großes
Sklavenschiff , welches 200 Sklaven an .Bord batte , an der Nmd -

küste Madagaskars gekapert . Die beiden Boote des britischen Offiziers

schlugen um , er richtete sie aber wieder auf und setzte die Jagd , mit

einew Gewehr und 4 Revolvern bewaffnet , dessoch fort . Die Araber

unterhielten ein heftiges Feuer , bis alle Boote in der Brandung ge¬
scheitert waren . Die Sakalovas führten daraus alle Sklaven bis aus

27 fort , welche von Fitzherbert gerettet wurden . Ferner wird der
Times aus Zaazrbar gemeldet , daß die Anwerbung von 7000 Zanzi -
bariten für des Menst in der Kongoregiou durch den belgischen
Generalkonsul den Arbeitsmarkt entvölkere und den Sklavenhandel
stimulire . Der Sultan wagt nicht , das Anwerben zu verbieten ; die
Lebensmittel steigen.

— Di - Entdeckung einer revolutionären Verbindung in Polen
soll, nach deö Petersburger Meldung eines englischen Blattes , dem
General Gurko , Generalgvnverueur von Warschau , geglückt sei«.
Nicht weniger als 23 Studenten der astronomischen Akademie in

Warschau , sowie ein Untersuchungsrichter und mehrere Regierungs -
btamte , zumeist Russen , sollen verhaftet sein unter der Anklage , Mit¬

glieder dieser Verbindung zu sein . Die Auklagten find in der War¬
schauer Zitadelle eingekerkert und werdm vor ein Kriegsgericht gestellt
werden . Die revolutionäre Partei weist in einer soeben erlassenen
Proklamation auf den mißlungenen Anschlag , aus daS Leben des

Zaren in Kutais hin und bedauert diesen Mißerfolg . Sie droht
indeß mit einer Wiederholung des Anschlages , wenn ihre gerechten
Forderungen verweigert werden .

Hamburg , 10 Nov . Prinz Heinrich wird auch Ham¬
burg einen Besuch abstatten .

Hamburg , 9 . Nov . Im Sozialisten -Proz ß Lasses und

Genossen wurden die 18 wegen Geheimbündelei Angeklagten zu Ge -

fäugmßstrafen von 14 Tagen bis 4 Monaten vermtherlt .
Kiel , 9 . Nov . Geheimrath von Esmarch trifft heute in

Bremerhaven , morgen in Kiel ein.
Posen , 9 . Nov . Der Kuryer WarszawSki meldet gerücht¬

weis . , die geschiedese Frau des Königs von Serbien Habs im Kreise
Kutno einen Güterkomplex für 1800000 Rubel angekauft . Die

Puvktation mit dem General - Bevollmächtigten der Königin soll be¬

reits gemacht sein. (Post -)

München . (Dr . Graf zu Eulenburg ), bisher mehrere Jahre

Legatiovsraüh ^ . bei der hiesigen preußischen Gesandtschaft , rmomehr

zum Gesandten bei den Höfen von Oldenburg und Schaumburg -Lippe
ernannt , siedelt Mitte Dezember von hier nach seinem neue « Wohnsitz

(Oldenburg ) über .

ArrsL an d.
Wien , 9 . Nov . Die amtliche Wiener Zeitung veröffentlicht

die folgeudeu Ernennungen : des Fürsten Wrede zum Gesandten in

München , des Baron Rathkeal zum Gesandten in Stuttgart und

des Grafeu Chotel zum Gesandten in Dresden .

Haag , 9 . Nov . Die Aerzie erklärten den König für beinahe
tzergestellt; er nahm letzter Tage mehr Nahrung zu sich ; der Kräste -

zustand hat sich gehoben, trotz befriedigendem Allgemeinbefinden ist
immer noch Sorge vorhanden wegen Heranbilduug eines chronischen
Leidens .

Paris , 9 . Nov . In der letzten Nacht drangen Anarchisten
in eine Versammlung Konservativer in der Rue Fussteux und liefer¬
ten eine richtige Schlacht , bei der 15 Leute verwundet wurden .
Die Konservativen bliebe« indeß Herren des Platzes ; die Polizei
mengte sich ei « und jagte die Schläger auseinander . Die Anarchisten
zogen in geschlossenen Kolonnen u«ter Hochs auf die Kommune ab .

Paris . Die Revisionskommission beschloß, daß dis Revision
der Verfassung von einer eigens für diesen Zweck berufenen konsti-
tuir . nden Versammlung vorgenommen werden , soll . — Der König
von Auam , der mit einem Getreuen in daS Gebirge geflohen
war , um den Widerstand fortzusetzen, ist gefangen genommen .

London , 9 . Novbr . „ Daily Telegraph " zufolge wird die

Regierung dem Unterhause den Bau von 8 Panzerschiffen erste»
Ranges , 20 Kreuzern und zahlreichen Torpedobooten Vorschlägen.

St . Petersburg , 9 . Nov . In einem heute veröffentlichten
Reskripte deS Kaisers an den General -Admiral Großfürsten Alexis
wird die Befriedigung darüber ausgesprochen , daß der Wille deS

Kaisers , die Flotts im Schwarzen Meere zu heben, welche geeignet
sei , den dortigen Küstenbewohnern den Schutz ihres Eigenthums ,
sowie die unbehinderte Entwickelung aller industriellen und kommer¬

ziellen Unternehmungen zu sichern, unter der Leitung des Großfürsten
stetig und erfolgreich ausgeführt werde . Der Kaiser habe sich hier¬
von bei seiner Anwesenheit in Südrußland überzeugt , mit wahrer
Freude habe der Kaiser aus das ganze Schlachtschiff - Geschwader
gesehen, welches bereit sei , für die Rechte Rußlands im Schwarzen
Meers einzutreten .

Petersburg . Es scheint sich der Rücktritt des Berkehrs -

ministers zu bestätigen , auch soll bereits Herr von WyschnegradSky
dem Zaren gegenüber den Wunsch geäußert haben , dieses mehr

ruhigere u: .d ihm näher liegende Ressort mit dem Finanzministerium
zu vertauschen . Der Erbauer der Trasskaspischen Eisenbahn , Anuen -
kow , soll sich ebenfalls um diese Stellung bewerben . — Dis „ Nswoje
Wremja " erhebt die Anklage , daß die Ingenieure , welche vor zwei
Jahren mit der Ausbesserung der Kursk - Charkow -Asowscheu Bahn
betraut waren , gestohlen haben müssen, indem sie die alte « verfaulten
Schwellen liegen ließen und ihnen nur den Stempel , 1886 " auf --

drückten ; es scheine, daß der Erbauer der Linie , der verstorbene
Poljakoff , dis Summe von 100000 Rubeln nur deshalb für Wohl -

thätigkeitSzwecke geopfert habe , um den Staat desto ungestörter um
eine Millwn bestehlen zu können .

Newyork , 9 . Nov . Nach weitere » Nachrichten sind die Re¬

publikaner auch in Westvirgmien bei den Wahlen stegreich ; dieselben
haben sonach noch einen Sitz im Senate und eine kleine Majorität
im Repräsentantenhause gewonnen .

Tripolis , 9 . Nov . Nach einer Meldung des Reuter ' scheu
Bureaus erfolgte bei Wadai im östlichen Dafür ein Zusammenstoß
zwischen Mohdisten und der Bevölkerung . Erstere , 70000 Manu

stark, unter Führung Gianuhs , griffe » die Stadt au , wurden jedoch
mit Verlust von 3000 Mann zurückgcschlagen . Bei dem erneuerten

Angriff nahmen ste siegreich die Stadt ein . Der Sultan flüchtete
ins Ghirigebirge .

Marine .
Kiel , 9 . Novbr . S . M . TrauSportdampfer „ Eider " ist, von

Wilhelmshaven kommend , hier eingetroffen . — S . M . Aviso „ Wacht "

kehrte gestern Nachmittag 5 Uhr von See zurück, machte an Boje 8
fest und ging heute früh wieder in See . S . M . Kreuzerkorvette
. Irene " kam gestern aus der Kaiserlichen Werft , machte an Boje 1
fest und ging heute früh in See .

Danzig , 7 . Nov . (Der Chef der Ostfeestaüon ), Vize - Admiral
v . Blanc , begab sich gestern , nach kurzer Inspektion der hiesigen
Kaiserlichen Werst , sofort wieder nach Kiel zurück , um im Gefolge
des Prinzen Heinrich nach Kopenhagen zu de » dort stattfindenden
Festlichkeiten zu reifen . ( Dauz . Z .)

Lokales .
- f- Wilhelmshaven , 9 . Novbr . (Schöffengericht .) Vor¬

sitzender Herr Amtsrichter Keber , Schöffen die Herren Gastwirth
Storch und Zimmermeister Wegensr , Vertreter der Staatsanwaltschaft
Herr Graf von Lüttichau , Protokollführer Herr Assistent Behrends .
Zur Verhandlung stehe « 4 Strafsachen und 1 Privatklage .

1 ) Aus der Untersuchungshaft wird vorgeführt der schon oft¬
mals wegen Bettelns vorbestrafte Former L ., der auch heute wegen
desselben Vergehens auf der Anklagebank steht . Den Umstände »
gemäß wird der Angeklagte nach Antrag der Staatsanwaltschaft zu
5 Wochen Haft verurthcilt und an die Landespolizeibehörde über¬
wiesen .

2) Ebenfalls aus der Hast vorgeführt wird der Buchbinderge¬
selle B . , welcher am 15 . Oktober vom Buchbiadcrmeister H . Grund
wegen ungebührlichen Benehmens nach vorhergegangener vierzehn¬
tägiger Kündigung entlassen worden war . Die Anklage gegen ihn
lautet auf Hausfriedensbruch und groben Unfug . Die Staatsan¬
waltschaft hält eine Strafe von 2 Monat Gesängniß für den ersten
Fall für sicht zu hoch , da eine Vorstrafe von 5 Wochen für eine«
ähnlichen Fall nicht geholfen und der Angeklagte auch den Haus¬
friedensbruch unter Bedrohung gegen das Leben des Klägers vollführt
hat . Für den grobe « Unfug , dadurch hervorgerufen , daß er auf der
Straße im Hemd erschienen sei und Mord und Einbruch geschrieen
Habs , worauf aus den anliegenden Häusern verschiedene Menschen
herbeigelaufen , sei 1 Monat Hast wohl ebenfalls das richtige Maß .
Unter Anerkennung der von der Staatsanwaltschaft vorgebrachten
Gründe erkennt das Gericht demgemäß .

3 ) Der Fuhrherr D . G . Br . war am 6 . Juli mit zwei Steiu -
wagen auf den Deich an der Brücke 8 , nahe des Kirchhofes , ge¬
fahren , woselbst er aber von dem Brückenwärter am Weiterfahre »
verhindert wurde . Es hatte sich nämlich herausgestellt , daß der PP .
Br . die Erluubniß von der Hasenbandirektlos zum Befahren
des betreffenden Weges (bis zum Neubau am Ems -Jade -Kanal )
nicht besaß . Vorher ist er allerdings dort mit seinem Fuhrwerk
mehreremals gefahren , ohne angehalten worden zu sein. Der pp . ,
Br . setzte der Aufforderung des Beamten aber Widerstand entgegen
und beleidigte den Brückenwärter , sowie auch die Hafenbaudirektioo .
Der Staatsanwalt beantragt iusgesammt 100 M . Geldstrafe . Der

Gerichtshof sieht heute aber von einer Uitheilssprechung ab , um erst
noch durch Vernehmung eines Zeugen die Thatsache « klarer iuS Licht
zu stellen .

4 ) Der Arbeiter F . war wegen Unterlassung der Anmeldung
eines bei ihm wohnenden LogismanneS mit 3 Mark polizeilich i»
Strafe genommen , wogegen der pp . F . Widerspruch erhoben hat .



Vorschrift ist, daß bei Umzügen am hiesigen Orte Wohnender sich
dieselben innerhalb dreier Tage nach dem bewirkten Umzuge bei dem
Polizeimeldeamt auzumelden habdn , geschieht dies nicht seitens des
Miethers , so hat der Wirth innerhalb 8 Tagen mit den Legitima -
tiosspapieren seines MietherS dis Anmeldung selbst zu besorgen .
Da dem F . nicht nachgewiesen werden kann, dieser Pflicht nicht
vorschriftsmäßig « achgekommen zu sein, so erfolgt auf Antrag der
Staatsanwaltschaft Freisprechung . ,

5 ) Die anstehende Privatklage wird vertagt .
X Wilhelmshaven , 10 . Nov . Nachdem vor einigen Tagen

daS Oberverwaltungsgericht auf Aufhebung der dem Rathsherrn
Peper von der Regierung ertheilten Rüge anerkannt hat , ist jetzt
dessen Suspendirung vom Amte durch das Königliche Landrathsamt
zu Wittmund verfügt worden . Wie wir vernehmen , hat der Raths¬
herr Peper dagegen aber seinerseits auf unparteiische Unterstützung
angetragen und Eröffnung des Disziplinarverfahrens gegen den
Bürgermeister . Wir nehmen von diesem Gerüchte Notiz , um die
betheiligten Herren gegen Uebertriebe und falsches Gerede zu schützen ,
sowie auch unseren Lesern Mittheilnng von einer Sache zu machen,
die bereits in zu vieler Leute Mund ist, als daß sie noch länger
hintangehalten werden könnte . Genaueres werden wir seiner Zeit in
vollkommen objektiver Weise bringen .

* Wilhelmshaven , 10 . Nov . (Aufgemerkt.) Bei den mannig¬
fache» Reisen , welche der Chef unserer Polizei jetzt in Erbschafts¬
angelegenheiten häufig zu unternehmen hat , ist es für alle diejenigen ,
welche in Eingaben schleunigeAngelegenheiten verfolgen , rathsam , dieselben
nicht an die persönliche Adresse des Herrn Kammerherrn Grafen
von Lüttichau adresstren , sonder « on das Königliche Landrathsamt
Wilhelmshaven . Die Beachtung dieser Notiz könnte Vielen von
Nutzen sein, da persönlich adresstrte Briefe bis nach Ankunft liegen
bleiben , unpersönlich adresstrte aber sofort ihre eventuelle Erledigung
finden .

: : Wilhelmshaven , 10 . Nov . Der hiesige Vaterländische Frau n -
verein , in besten Vorstand die Gemahlin unseres neuen Stationschefs ,
Frau Baronin v . d . Goltz , Exzellenz , den Vorfitz übernommen ho «,
hat , wie wir hören , zur Linderung der großen Noth in dem abge¬
brannten hessischen Städtchen Hünfeld die Summe von 200 Mark
bewilligt .

((D ) Wilhelmshaven, 10. Nov . (Theater .) Die gestrige Vor-
stelluugswar eine Wiederholung von Frz . Schönthans „ Der Schwaben ,
streich" ein lustiger Schwank , über welchen wir bereits rezenfirt haben .
Auch gestern wurde er wieder flott gespielt und zeichneten sich be¬
sonders Herr Ogroßy — Winkelberg — in hervorragender Weise
aus , ebenso Herr Schlemm — Tamburins — und Herr Air . A . de
Nolte war ganz der göttliche E 'nsaltspinsel — Lörsch — , in welchem
die Eitelkeit heimlich und still brennt , endlich aber hervorbricht , bis
er sie in einer glücklichen Stunde wieder einfäugt und an die Kette
legt . — Morgen Sonntag finden zwei Vorstellungen statt , eine

Kindervorstellung am Nachmittag und eine am Abend „ Der Walzer¬
könig" von Maunstädt . Montag ist die letzie Vorstellung , wozu
die Direktion wieder Paul Lindau gewählt hat „ Maria und Magda -
sena"

. Hoffentlich werden diese beiden Theaterabende noch gut be°

lucht werden .
b Wilhelmshaven , 10 . Novbr . (Parkkonzert .) Auch morgen

Nachmittag konzertirt unsere Marinekapelle wieder im Saale des
Parkrestaurants .

* Wilhelmshaven , 10 . Nov . (Bant ; nicht Bant - Wilhelms ,
haven .) Denjenigen unserer Leser, welchen die örtlichen Verhältnisse
Hierselbst nicht genau bekannt sind , möge zur Nachricht dienen , daß
Bant eine Gemeinde für sich ist und zum Herzogthum Oldenburg
gehört , nicht aber zu Wilhelmshaven . Wenn manche Geschäftsleute ,
die in Bant wohnen , schreiben : „ Bant Wilh -lmshaveu "

, so ist das
entschieden falsch , es muß vielmehr heißens: „ Bant bei Wilhelms¬
haven " . Dieser Hinweis ist wichtig , weil hieraus mannigfache
oft mit viele» Umständen und Kosten ve - kaüpste Jrrthümer entstehen
können . Oester kann eine solche Firmirung von gewissen Geschäfts¬
leuten auch in nicht guter Absicht inszenirt sein. Dann aber fallen
hierbei draußen Bankerotte rc . rc . such immer in das Schuldbuch von

Wilhelmshaven .
's Wilhelmshaven , 10 . Novbr . (Kälte .) Das Quecksilber im

Thermometer bleibt ruhig auf seinem niederen Standpunkte steh >n ,
was besonders den Bashandwerkern , insofern sie im Freien arbeiten

wüsten , sehr wenig gefällt . Das Maurerhandwerk ist vorläufig brach
gelegt , da das Mauern bei solcher Kälte uicht angeht . Der Mörtel

gefriert , wodurch seine Bivdekraft verloren geht und Gefahr entsteht ,
daß Einstürze erfolgen . Eise unangenehme Sache für alle Theile .
Aber auch diejenige » Kreise , für welche Kohlen ein rarer Ar ' ikel

ist, find Von dem anhaltende » starken Frost schon in der ersten Hälfte
des November wenig erbaut ; wohingegen Kohlenhändler , Kürschner
und Konfektionäre zufriedene Gesichter machen . „ Das wird ein

guter Weihuachtsumsatz werden "
, sagen sie . Nun , zu gönven ist

es ihnen .
* Baut, 8 . Nov . Gestern Abend explodirte eine Petroleum¬

lampe in der Oldenburgerstraße , jedenfalls durch schlecht gereinigtes
Petroleum . Wir wollen hierbei nicht unerwähnt lasten , daß man
gut gereinigtes Petroleum leicht daran erkennt , wenn das auf einen
Teller gegossene Petroleum beim Daranhalten eines brennenden

Streichhölzchens sich nicht entzündet . Entzündet es sich , so ist es

schlecht gereinigt und führt nur zu leich « zu Explosionen .

Aus der Umgegend und der Provinz

Hannover, 9 . Nov . (Die Wahl des Vorsitzenden des Pro-
virizialausschuffes ) wurde in heutiger Sitzung des Provinzialland -
tages vorgenommen . Gewählt wurde Graf Münster mit 53
Stimmen . Graf Knhphausen -Lütetsburg erhielt 36 , Stadtdirektor
Hattenhofs 2 Stimmen , Oekouom Herrmann 1 . Graf Münster
war von 1868 bis 1884 als Landtagsmarschall Vorsitzender deS
provinzialstäsdischen Verwaltuvgsausschuffes , 1885 bei der Wahl
zum Provinzialansschuß unterlag er gegen v . Hammerfiein . Za
Mitgliedern des Provinzialausschusses wurden Lasdrath Tilemanu
mit 80 und Senator Holtermann mit 54 Stimmen erwählt .

Hannover. (Der Bazar) ist eröffnet . Der ganze Anblick des
Bazars macht einen tiefgehenden Eindruck , der durch die geschmack¬
volle , herrliche Kleidung unserer reizenden weiblichen Jugend » och
erhöht wird , umsomehr , als in der kurzen Geschäftszeit die Ver¬
käuferinnen ihre Talente staunenswerth rasch zur Geltung bringen .
Namentlich leisten die Damen am reichlich durch Geschenke ausge¬
statteten Buffet unter der Leitung der Frau v . Brandt , Frau Bartels
u . A . Außerordentliches . Auch die durch die Zuvorkommenheit deS

Herrn Fuge und Kunstgärtners Brauns geschmackvoll ausgestattete
Blumeubude des Ehepaares Schläger und des Senators Tramm
hebt sich am Eingangs trefflich ab ; in ihr ist Raum für die Ehren -

präfldentin von Cranach geschaffen, welche ab und zu in derselben
erscheint. Die Schießbuden sowie die Glücksspiele üben gleichfalls
große Anziehungskraft aus . Gleich Anfangs waren fast 1000
Dauerkarten verkauft und wird sich der Besuch von Tag zu Tag
hoffentlich noch steigern . Leider hat die um das Zustandekommen
des Bazars verdiente Frau Dr . Glackemeyer bei Einräumung ihrer
Verkaufsbude sich so dsu Fuß verletzt, daß sie in den nächsten Tagen
von den Früchten ihrer Thätigkeit nichts wird genießen können . —

Unter de» Besuchern befanden sich u . A . Frau Ober - Präfidentiu
v . Bennigsen , Generalin Gräfin v . Waldersee , Herr v . Caprivi und

viele andere höhere Offiziere mit ihren Damen . (Land . Z )

B erwischtes .
— Im Hinblick auf das neue Exerzier - Reglement für die In¬

fanterie dürften einige Mittheilungen über das vor 200 Jahren bei
den Preußischen Fußtruppen übliche Kommando nicht ohne Interest ,
sein . Die zahlreichen , meist langathmigcn Kommandorufe bieten in

ihrer Art ein anschauliches Bild des damaligen Standes der Truppe » .

Ausrüstung und - Ausbildung und zeigen, im Vergleich zur heutigen ,
das Einst und Jetzt auf diesem Gebiete in Hellem Lichte. Der Musketier ,
welcher als unerläßliche Ergänzung seiner Schußwaffe der „ Furquet "

(des gabelförmiges Gestells , auf welches die Muskete beim Abfeueru
gelegt wurde ) bedurfte , hatte 36 Hauptgriffe zu erlernen : Stell «

euch in Positur I Nehmt Euer Musquet auf ! Bringt Euer Musquei
auf die Gabel ! Schultert euer Musquet ! Steht mit der Fmguet
neben dem geschuterten Musquet ! Laßt euer Musquet und Furquet
sinken ! Halt ' mit der rechten Hand euer MuSqaet in die Höhe und

laßt sie mit der linken Hand sinken ! Nehmt euren Lunten w die

rechte Hand ! Blast euren Lunten ab und halt ' ihn wohl ! Deckt
euren Lunte » auf de » Hahn ! Probirt euren Lunten mit dem Hahn !
Bedeckt eure Pfann mit den zween vvrdern Fisgern ! Blast euren
Lunten ab und öffnet die Pfann ! Schlagt euer Musquet an ! Gebt

Feuer ! Setzt euer Musquet ab ! Nehmt euern Lunten ab ! Blast
eure Pfann ab ! Thut Pulver auf eure Pfaun ! Schließt eure
Pfann zu ! Schütt ' von eure Pfaus ab ! Blast eure Pfann ab !

Dreht euer Musquet uw ! Schleift euer Furquet ! Oeffnet euer

Maß ! Ladet euer Musquet ! Zieht euera Ladstecken aus ! Bringt
euer» Ladstecken auf die Brust usd fastet ihn kurz ! Stampft euer
Pulver nieder ! Zieht euren Ladstecken aus der Musquet ! Bringt
eures Ladstecken auf die Brust uud fastet ihn laug ! Steckt euer«
Ladstecken ein ! Bringt euer Musquet hervor ! Hebt euer Musquet
mit der rechten Hand in die Höh ' und fastet euer Furquet ! Schultert
euer Musquet ! Tragt die Furquet neben der Musquet ! (Damals

gab es eben noch kein Magaziufeuer .)
Budapest , 5 . Nov . (Merkwürdige Todtenfeier .) Dem Zi¬

geuner -Geiger B rtes hatte das Magnaten - Kaflno ein Grabmal ge¬
widmet , das heute mit der Inschrift : „ Das Maguaten - Kasino sei¬
nem Lieblivgsprimas " aufgestellt wurde . Viele hundert Zigeuner
wohnten mit ihren Instrumenten dem feierlichen Akte bei . Zuerst
sprach ein alter Schauspieler eine Rede , dann sang der Chor des

Volkstheaters , und schließlich ergriffen sämmtliche , den verschiedensten
Banden «« gehörige Zigeuner die Instruments und spulten Bekes

Lieblivgslied , wobei alle weinten . Dann begaben sie sich zum Grade
des iu der Nachbarschaft begrabenen Rakz Pali , dem sie dessen ei¬

genes Liebliugslird vorspielten . Das Zusammenspielen der vielen 100

Musiker war , obwohl sie im Finstern spielten und sich gar nicht
vorbereitet hatten , von großartiger Wirkung .

Volker , ha in , 6 . Nov . Vorgestern hat sich hier der trau¬

rige Fall ereignet , daß ein lljähriges Mädchen seinem Leben durch

Erhängen ein Ende gemacht hat . Dasselbe war mit 2 gefüllten
Wafferkannen die Treppe heruntergefallen und hatte sich dabei das

Kleidchen zerrissen und so hat die Furcht vor einer evevt . Bestrafung
in ihr den unseligen Entschluß reifen und dann denselben ausführm
lasten .

— Das zu Tirfmeffungen benutzte englische Kriegsschiff „ Egeria "

hat kürzlich südlich der Freundschaftsinsela den Ozean 4295 und

4330 Faden , d . h . 5 englische Meilen tief gefunden . Es ist dies

du größte Tiefe , welche auf der südlichen Halbkugel jemals ange¬
troffen ist und auch auf der nördlichen find nur drei Stellen bek nnt ,
wo der Ozean noch einige hundert Fuß tiefer ist.

Allkich , 9 . Nov . Unser Regierungs -Präsident Herr von Col¬
mar -Meyenburg , ist im Kreise Czarmkau (1 . Wahlbezirk des Regie¬
rungsbezirks Bromberg ) zum Mftgliede des Abgeordnetenhauses ge¬
wählt uud hat die Wahl angenommen . (A . A .)

Bremen, 10. Nov . Dem Vernehmen nach hat dieDeuIsche
D a m p f s ch issf ah rtsg e se ll s cha f t „ H a n s a " in Bremen

zur Errichtung einer astatischen Zweiglinie mit eisern Konsortium ,
bestehend auS den Herren Schultze u . Wolde , Bernhd . Loose u . Co .,
St . Lürmann u, Sohn , der Bremer Filiale der deutschen Bank und
der deutschen Nationalbank einen Vertrag geschloffen, nach welchem
das für diese Linie erforderliche Kapital gesichert ist . Es soll für
den Betrieb dieser Zweiglinie ganz abgesonderte Rechnung geführt
werden , um aber der Linie alle mögliche Förderung angedeihe» zu
laste« , wird die „ Hansa " die Geschäftsführung bis Ende Dezember
1892 ohne Kostenvergütung übernehmen , auch , um dis Linie schon
Ende dieses oder Anfang nächsten Jahres ins Leben treten lasten zu
können , einige ihrer Dampfer miethweise in dieselbe eintreten lasten .
Es wird beabsichtigt , zunächst eine regelmäßige monatliche Fahrt von
Bremen und Hamburg , event . unter Anlaufen eines esglischeu Hafens
oder Antwerpens nach Calkutta und dann zurück nach Antwerpen ,
Bremen und Hamburg einzurichten . Da durch das Verhältniß zur
„ Hansa " der neuen Linie viele Kosten abgensmmen werden und ihr
gleichzeitig eine geschulte Verwaltung , tüchtige Kapitäne , Offiziere rc.

zugeführt werde » , so ist zu erwarten , daß dieselbe sich bald günstig
entwickeln wird . Daß eine solche direkte Verbindung mit Calkutta

für unseren Platz uud für das ganz - deutsch- Hinterland von der

größten Bedeutung werden wird , ist klar und auch iu verschiedenen
von dem Zentralverband deutscher Industriellen , dem Verein zur

Wahrung der wirthschaftlicheo Jutereffe » von Rheinland uud West¬

falen und von dem Verein der deutsche« Baumwoll - und Jntespin -

nerei und Weberei veröffentlichte « Schriftstücken anerkannt worden .

Daher ist wohl zu hoffen , daß die deutsche Industrie es an thal -

kräftiger Unterstützung derselben nicht fehlen lasten wird . (W . Z )

Standesamtliche Nachrichten
derStadt Wilhelmshaven

vom 3 . bis 9 . November 1888 .
Geboren : Ein Sohn : dem Zahlmeister F . M . Baetge , dem Schlosser

H . Hoppe , dem Hausvater H . G . Probst, dem Werkführer A . A . O . Lück ;
eine Tochter : dem Kaufmann C . B . Athen , dem Schmied I . P . Pochauke.

Aufgeboten : Feuerwerker W . G . K. Schramm hier uud A . E . Hering
genannt Hoffmaun zu Halle a . S . , Obertorpedomaschinistenmaat H. Manu hier
und W . Harms zu Banterdeich, Oberfeuermeistersmaat L. Max hier uud F . M .
W . Thun zu Helmstedt, Böttcher B . H . Storck hier und W . B . Janßen zu
Sengwarden , Koch K. G . Ketzer hier und K. Stumpf zu München, Bautechniker
L. F . Privat und M . K . Ch . Fuhrberg, beide hier, Seemann A . F . I . Eck¬

hofs hier und H . O . Rose zu Heppens , Steuerausseher K. H . P . Müller zu
Hamburg und K . Sierck zu Bielenberg , Maler H. T . Pollmann und I . E . B .
Therlen, beide zu Neubremen , Schmied I . D . Heeren zu Belfort und A. H.
M .'ins zu Jever . ^

Eheschließungen : Dimstknecht I . D . Hellmers hier und T . M .

Laspers zu Heppens . Buchdrucker K. L. M . Welsch zu Heppens und M . M .
M . Riedes hier.

Gestorben : Sohn des Fuhrunternehmers F . E . L. Lange, 1 I . 9 M .
8 T . alt . Sohn des Arbeiters A . G . R . Priemel , 2 I . 8 M . 5 T . alt .

Tochter des Matrosen F . L. Brüdgam , 3 I . 7 M . 26 T . alt . Oberboots -

mannsmaat F . Th . H . Mertens , 27 I . 6 M . 21 T . alt. WNtwe M . Zrerep

geb . Bellmg , 61 I . 4 M . 12 T . alt .

Kirchliche Nachrichten .
(24 . Sonntag nach Trinitatis .)

Evangelische Militärgemeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr . Mar . - Stat .-Pfarrer Goedel .

Katholische Militärgemeinde .
Hl . Messe uud Predigt um 8 Uhr .

Civilgemeiude .
Gottesdienst um 91/2 Uhr . Jahns Pastor .

Kirchengemeinde Bant .
Sonntag den 11 . Novbr . Vormittags 10 Uhr Gottesdienst .

C . Brunow , Pastor .

Methodisten - Gemeinde .
Sonntag , den 11 . Novbr . , Vormittags 10 Uhr uud

mittags 6 Uhr Gottesdienst . Nachmittags li/z Uhr Kinderaotft »

_
H - Ricker , Predig

"

Bon Taufenden empfohlen . Das Depot des ächtrheini-
Nni ^ Eben -Brust -Homgs von W . H . Zickenheimer in Mainz , dem ae-

Mbe7Rich .̂ hmL
' ^ ^ " Wilhelmshaven L

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserliche » Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Hochwasser in Wilhelmshaven
Sonntag , den 11 . November : 5,48 Vorm . 6,29 Nachm.
Montag , den 12 . November : 7,5 Vorm . 7,53 Nachm.

gültig vom 1 . Oktober cr . ab .
Wilh elmshaven -Bremen .

Abfahrt
Mrg . Mrg . Brm . Nchm.

Wilhelmshaven . . — 6 .30 9 . 16 12.29
Mariensiel . . . „ — — 9 .24 12.2?

Sandes
- - - - AnMnst — 6 .41 9 .30 12 .33

Abfahrt — 6 .44 9 .34 12 .37
Mmserdamm . . — 6 .53 9 .44 12 .45
VarÄ . . . . — 7 .08 10 .05 1 .00
Jaderberg . . . — 7 . 19 10 .17 1 .12
Hahn . . . . — 7 .29 10 .28 1 .22
Rastede . . . . „ — 7 .38 10 .38 1 .30

Oldenburg > ' ' ' Ankunft
Abfahrt 6 . 19

7 .53
8 .05

10 .55
11 .06

1 .46
2 .00

Bremen (Benloer Bhnh .) Ankunft 7 .52 9 .30 12 . 15 3 .30
Bremen -Wilhelmshaven .

Nchm.Mrg . Bnn . Nchm
Bremen (Venloer Bhnh .) Abfahrt 6 .40 11 .07 12 .53 4 .50

Oldenburg ^
' : ' Ankunft

Abfahrt
6 .05
8 .25

12 .39 2 .22
2 .35

6 .05
6 .18

Rastede . ! . . „ 8 .40 ' — 2 .54 6 .34
Hahn . „ 8 .50 — 3 .04 6 .43
Jaderberg . . . „ 8 .59 — 3 .14 6 .52
Varel . . . . 9 . 15 — 3 .32 7 .08
Mmserdamm . . „ 9 .25 — 3 .44 7 .19

Sande )
- - - - Ankunft 9 .34 — 3 . 53 7 .27

Abfahrt 9 .33 — 3 .58 7 .33
Mariensiel . . . 9 .45 — — 7 .40
Wilhelmshaven Ankunft 9 .52 — 4 .10 7 .47

«Lz

7 .U
7.«»
7.18
7.34
7.45
7.55
8.05
8.29
8.43

16.19

7.40
S.OZ
9.15
9.39
9.49
9.4S

10.95
lö.lS
10.74
49.28

19.49

Wilhelmshaven
Mariensiel .

Sandes
'

Sander -Busch
Ostiem . .
Heidmühle .

Jever
Bereinigunq
Asel . . i
Wittmund .

Wittmund
Asel . . .
Vereinigung

Jever ^ '

Heidmühle .
Ostiem . .
Sander -Buich

Sandes
'

Mariensiel .
Wilhelmshaven

Wilhelmshaven -Wittmund
Mrg . Mn. 6 .3(Abfahrt 5. 18
S .27
8 .35 6 .41

Mrg . Nchm . Nchm. Abds . Ms .
9 .16 12 .20 3 .30 6 .53 10.90
9 .24 12 .27 3 .42 —
9 .30 12 .33 3 .50 7.04 10.18

Abfahrt 5 .45 - - 9 .45 2 .39 4 .03 7 .35 10 .32
5. 50 - 9 .50 — 4 .09 7 .40 10 .38
6 .02 - - 10 .00 — 4 .20 7 .49 10 .4S
6 .13 - - 10 .13 3 .10 4 .30 7 .55 10.5S

Ankunft 6 .23 - - 10 .23 3 .25 4 .41 8 .04 11.0S

Abfahrt 6 .46 - - 10 .4V — 4 .53 8 .15 —
6 . 54 - - 10 .48 — 5 .00 8 .23 -
7.02 - - 10 .55 — 5.09 8 .30 -

Ankunft 7 .10 - - 11 .04 — 5.17 8 .39 -

Wittmund
Mrg .

Abfahrt —

Wilhelmshaven .
Mrg . Mrg . Nchm . Nchm. Abds . Abds .

Ankunft
Abfahrt

Ankunft
Abfahrt

Ankunft

6 .04
6 .14
6 .20
6 .29
6 .36
6 .48
6 .57
7.05

8 .60
8 .09
8 . 17
8 .24
8 .55
9 .05

9 .17
9 .24
9 .38
9 .45
9 .52

11 .20
11 .29
11 .37
11 .44
11 .56
12 .05
12. 12
12.20
12 .28
12 .38
12 .47
12 .55

1 .25
1 .49

5.35
5 .44
5.52
5.59
6.2S
6 .38
6 .40

— 10 .90
— 10 .09
— 10 .17
— 10 .24
— 10 .46
— 10.56

Jever - Carolinenfiel .
Mrg .

. AbfahrtJver . . .
Wiefels .
Tettens . „
Hohenkirchen . „
Garms . „
Larolinensiel . Ankunft

6 .27
6 .38
6 .80
7 .00
7 .10
7 .21

2 .14 6 .57 — II .I4
3 .58 '7.33 10 .28 II .M

7 .40 — —
4 .10 7 .47 10 .40 11.SS

Vrm . Nchm. M
10 .33 3 .45 8.1V
10 .44 3 .55 8.29
11 .00 4 .10 8.3ö
11 .68 4 .29 8.48
11 .15 4 .38 8.SS
11 .27 4 .48 9.97

Nchm. Nchm. A«
1202 5 .25 9.59
12 .13 5 .35
12 .30 5 .45 Iv.05
12 .39 5 .54 1615
12 .55 6 .10 HW
1 .05 6 .20 16.49

Carolinensiel -Jever .
Mrg .

Larolinensiel . Abfahrt 7 .66
Garms . „ 8 .06
Hohenkirchen . „ 8 .15
Tettens . „ 8 .24

Wiefels . . 8 .40

Jever . Ankunft 8 .80

Fahrplan des städtischen Dampfers „Eckwarden " zwischen
Wilhelmshaven und Eckwarderhörne

(alltig vom 16 . Oktober 1888 bis 15 . März 1889 ) :
Vorm . Nachm .

Von Eckwarderhörne . . 7 .30 4 .—

„ Wilhelmshaven . . 11 .— 5 .—
Die Anlegestelle des Dampfers befindet sich an der Nordmoole der nn»

Haftneinfahrt .
Tägliche Linienfahrt zwischen Eckwarderhörne und Nordenham

(giftig vom 1. Oktober 1888 ab) :
Aus Eckwarderhörne 7 .00 Morgens
In Nordenham . . 10 .28 „

( Abfahrt des Dampfers nach Bremerhaven : 11 .00 Morgens .
Aus Nordenham ,. 11 .00 Morgens
In Eckwarderhörne . 2 .30 Nachm .

(Abfahrt des Dampfers nach Wilhelmshaven : 3.00 Nachm.

Wilhelmshaven , 10 . Novbr . Kursbericht der Oldeuburgtschen
und Leihbank , Male Wilhelmshaven . gekauft verlauft

4 M . Deutsche Reichsanleihe ^ . W7,0S 108,50

N/z pLt . Deutsche RetchSanlethe . 103 .30 103,85

4 pLt . Preußische confoldirte Anleihe . 107,60 108 ,io

3 «/, vLt do . 103,80 104,00
3- /2 PLt . Oldenb . SonfvlS . 102,75 103.75

4 pLt . Oldenburg . Kommunal -Anleihe . . . . 103, — loi -
4 PLt . do. do. Stücke L 100 M , 103,25 104 .45

3V,vLt . do. .
'

100,25 101,25

3Vs PLt . Oldenb . Bodenkredit-Pfandbriefe (kündbar) 102,75 103,75

4 pLt . Flensburger Kreis-Anleihe . . . . . - „ lavoo
3 PLt . Oldenburgische Prämienanleihe . . . . 1-07,10 18

4 pLt . Eutin -Lübecker Prior .-Obltgattoneu . . - 103, "
Uy ' - g

3 -/ - M . Hamburger Staats -Rente . 101 .S0 l »^

5 PLt . Italienische Rente (Stücke von 10000 FrcS. .
und darüber) . - - - - MW

»s .-A
41/2 PLt . Warps-Spinn .-Priorität. rückzahlb . s 105 103,50 104,
3 pLt , Baden -Badener Stadtanleihe . 01 .50

4 pLt . Lissabon« : Stadt - Anleihe . - - - - il )3 25
pLt . Pfandbr . d . Preuß . Boden -Kredit-Aktten-Bank 102,70 -

^
ftchs. auf Amsterdam birz für Guld . IM in W . 168,25 169 .M

^ echf. aus LonLo» knrz sÄ 1 Lstr. w Mk. - - - 20,32 20A
Wechf. auf Newyork kurz für 1 Doll , in M . . - 4,1 «

Diskont der Deutsche« ReichSdank 4 PCI.



Bekanntmachung .
Die Lieferung des Jahresbedarfs pro

^ Abfällen von Korkholz ,^
, » Leinenzeug ,

MNO
'

- " Wsllenzeug ,

iE St . weißbucheven Keilen ,
Strauchbesen und ungefähr

klinO KL Strohband , gestochten,

soll GE verdungen werden , wozu

Sonnabend ,
den 24. November 1888.

Nachm . 3 Uhr,
- in Termin im Geschäftszimmer des

Vorstandes der Unterzeichneten Behörde

° "
Die

"
Ang!b

'
ot° M diesem Termine

st„d versiegelt, P °
^ ^

Briefumschläge nnt der AuNchnsl .

versehen , rechtzeilig an die Unterzeich¬

nete Behörde einzusenden.

Die Bedingungen Kegen >m An¬

nahme - Amt der Werst , sowie in der

Erv dilion dieses Blattes zur Einsicht

aus können aber auch gegen Einsen¬

dung von 1,00 Mk . von der Unter¬

zeichneten Verwaltungs - Abtheilung ab¬

schriftlich bezogen werden .
Falls Briefmarken eingesandt werden ,

stad dieselben, wenn sie nicht lose beige-

ftigl sind , derartig auf dem Papier zu
befestigen, daß sie leicht entfernt wrdeu
können.

Wilhelmshaven , 9 . November 1888 .

Ksitserlikke Werft ,
VerMliMg 8 -UMell >mg .

Bekanntmachung.
Der Z 6 d :r Straßen -Polizsi -Verord

navg für Wilhelmshaven vom 30 . August
1877 wird erneut hierdurch mit dem Be
merken zur öffentlichen Kennlniß gebräche,
daß Urdertrctungen gegen denselben mir
einer Geldstrafe bis zu 30 Mk . oder ver-
hältnißmäßiger Haft bestraft werden .

Derselbe lautet :

. 8 6.
» Be , Frostwetter dürfen Flüssigkeiten

nicht auf die Straßen , Bürgersteige ,
Gänge und öffentliche « Plätze gegossen
werden , wie auch zu solcher Zeit das
AuSgießen und U - berlaufenlafsen von
Waffei an den öffentlichen Brunnen
nicht statlhaben darf .

Wilhelmshaven , 10 . November 1888
Der HülfsSeamte

des Königs . Landraths .

Gefunden
1 Taschentuch, gez . N . 8 -, 1
kiffev , 1 gestrickte blaue Kindermütze ,
1 Servietten -Ring , gez . mit I . Berg
und 2 baumwollene Tücher . Außerdem
hat sich vor längerer Z - it ein schwarz -
brauner Schäferhund angefuuden .
Die Eigenthümer vorgenannter Sachen

wollen ihre Ansprüche binnen 3 Monaten
lm unterzeichnten Amte geltend machen .

Wilhelmshaven , 10 November 1888 .
Der Hülfsbeamte

des Königl . Landraths .

Bekanntmachung.
In Gemäßheit des Z 7 des Gesetzes,

velreffend die Einführung einer Klaffen -
^ ^ ssisi^siten Einkommensteuer , vom

2o . Mai 1873 und des 8 28 des Ge -
sitzes vom 1 . Mai 1851 werden die

Muk 7 Immobilien in der Stadt
Wilhelmshaven berufs Berechnung des
Einkommens zum Zwecke der Klaffen -

hiermit °»k ? Era» lagung pro 1889/90
stück

"
» r7bL

°
« ^ ' bi ° °uf ihren Grund -

qurttungeo . Angabe des
Schuldurkunde , der Namm de^ Gl »

^
b -M -c . hier im Bureau des Umzeichneten bis zum 25 . b » Me »

'
» zugeben . Mts .

Wilhelmshaven , 9 . November 1888
2er Magistrat.

O e t t < n.

. Verkauf .
des weil
Janffen»vtgs zu Accum gehörigen

l > 1 . . ^ G »

^
belesenes Wohnhaus

nevst Garten ,
belegene Häuslings -

d ' « Bungerei * genannt , mit
z. großem Garten ,

v»
^ ündstück bei Glarum , groß

L" » ^
Kontag, den l9. d. M .,Vorm . 11 Uhr,

im Lokale deS Großherzogliche » Amts¬
gerichts , Abtheilung III Hierselbst zum
dritten Male öffentlich zum Verkaufe
aufgesetzt.

Sämmtliche Immobilien liegen sehr
günstig , unmittelbar an der Chaussee,
und befinden dieselben sich in jeder Hin¬
sicht im besten Zustande . Hinsichtlich
der Bedingungen u . s . w . erthcilt Unter¬
zeichneter nähere Auskunft .

Kaufliebhaber werden hierdurch eiuge-
lades mit dem Bemerken , Kuß weitere
Berka ufstermine nicht beab¬
sichtigt werden .

Jever , den 9 . November 1888 .

A Tiemens ,
Rechnuugssteller .

Für unsere in Deutschland sehr gut
eingeführte und ohne jede Concurrenz
dastehende

Arbeiter-Versicherung
( Sterbekaffen - und Kinder Versiche¬
rung mit wöchentlichen Beiträgen von
iO Pfg . an ) werden überall , in
Städten und Dörfern , achtbare Per¬
sonen jeden Standes unter sehr
günstigen Bedingungen als
Agenten angestellt . Offenen an die
Sub -Direklion der „ Friedrich -Wilhelm -
Gesellschaft " in Hannover .

Vinter -
Ueberzieher

für Herren, von 10
bis 52 Mark.

Vinter -
Ueberzieher

für Jünglinge von 8
bis 30 Mark.

Vinter -
Jackets

für Herren von 5
bis 22 Mk.,

Winter -
Paletots und

Kaisermäntel f.Knaben
in allen Größen,

empfiehlt in nur reellen , guten
Stoffen u . solid . Verarbeitung

U . ? Mxson .

Gesucht
werden mehrere Mädchen , sowie
eine perfekte Köchin für eins herr¬
schaftliche Stelle .

Frau Maßmann ,
Nachweifungs - Bureau .

YOOOOOOOOOOOll

X Winter -Tricot -Taillen , 8
V glatt und besetzt, in schwarz und :
V couleurt , in großartiger Auswahl , 9

tz 3 , 3,50 , 4 , 5 , 6, 7 , 8 Mk ., h
§ Hübsche Capotten und -
9 Kopfshawls 9
- für 1,25 , 1,50 , 2 , 3, 4 , 5 Mk . , 9
st hell und dunkel , st
a Wollene Damen - , Herren - g
r und Kinder -Strümpfe , :
v sehr haltbar und preiswerth , V
h Schürzen 9
9 in schwarz u . couleurt , in großer 9
st Auswahl , 1 bis 6 Mk . , st

Neue Küchenschürzen, st
z 60 . 70 , 80 Pf . . 1 M . , L
v Hübsche Kittelschürzen , v
8 Corsetts ,

§

r nur neue Facons , prachtvoll sitzend v
9 und haltbar, 75 Pf . , 1 , 1,50, 2, 9
st 3 . 4 , 5 , 6 Mk . st
st Elegante Herren -Wäsche, st^ Cravatten g

in großartiger Auswahl , L
X Damen - und Kinderwäsche , 8
8 Erstlingswäsche 9
v empfiehlt st

9. Bismarckstraße 55 .

LE

Vas klläötMkw

in der neuesten , 936 . Auflage des
illustrierten Buches „ Drr Kranken -
fteund " ? Erprobte Ratschläge zur
Behandlung von Gicht , Rheuma¬
tismus , Nervenleiden , Schwind¬
sucht, Erkältungen,Brustschmerzen,
Husten , Hämorrhoiden,Leberleiden
rc . rc . — Der Krankenfreund ist für
Gesunde und Kranke von größtem
Wert . Man verlange dies Buch
mittelst Postkarte von Richters
Verlags - Anstalt in Leipzig oder
New - Jork , 310 Broadway . Die

Zusendung erfolgt kostenlos .

— An —

Herren - Paletots u .
sert. Anzügen

von guten Stoffen und elegantem Schnitt
empfing wiederum neue Sendung .

Preise sehr billig .
L. 8 . Lüllrwanu,

ConfectivNs ' Geschäf ! .

Dieses ollerueueste , vollkommenste Mu -
sik 'listrument ist wegen der prächtigen
Musik , hübschen Ausstattung , soliden Aus -
iührvng und des billigen Preises , für
Schiffe , R - staurantS und zu Weihnachts¬
geschenken sehr zu empfahlen .

Niederlage und Verkauf bei
Vosl L V « K « .

Ansicht zu jeder Zeit gestattet Pro¬
gramme und Kotalo is gratis .

? 1ock ^ urst ,
per Vs Kkgr . Mk . 1 .— ,

1
per /z Kkgr . ?0 Pfg .,

empfiehlt

1 Kiste fort . Inhalt , ca . 430 Stück ,
2 Mk . 50 Pf . , 1 Kiste dm. ca . 280 groß «
Stück , 3 Mk ., incl . Verpackung versendet
gegen Nachnahme in vur genießbarer
Waare Siegfried Brock ,

Berlin , Landsbergerstraße 18 »
I *

. 8 . Wieder - Verkäufern sehr zu
wpfehle « .

kiokei' V6 ^cIi6N8l.
4 .g «n1 «L , vertrauousrvürcliAS

skorsonsir joäoo 8to .iiä68 llllä ullsr -
orts rvorcioir 2ttiü Vgrsturit von
81nkll8x » xl6r «o , ^osotriliost or-
luirdtöQ krllmlkii unc ! 4 .iit « ll6ii8 -

loosvu A6ASN ittonrrll . ll'Iitzil -

HktIiIuilK«L bol Oov -üllrittiA Iiobor
sllrovisiorrsü Kosrrobt ; tÜAllob loiobt
10 — 20 AK . 2rr voräiooon . L,är .
urr äus „Lünkgvsellllkt IV .
Uooll "

, Lorlirr 8 . W . , Wilbslur «-
str . 15 , orboton .

Visltenkarten
in kulrk- vlil! 81 öin ^ ucl(

rvsräov uul 6 us dssLirrLuestvoilslo
allst LM ^ sto 8oblloll 8tslls unKS -

ksrüsst voll äor Lovdäriivlikrvi ävs
V » gvb 1»1tv 8.

L « . 8 Ull 88 ,
Lrollprill 26 ll 8tru 88o i> r . 1 .

Ein gut erhaltenes tafelförmiges

Llavi « !'
, 4 . Mi ,

Zu vcrmiethen
eine kleine Oberwohnung , 2 Tr .
hoch , au ruhige Bewohner .

Grevzstraße Nr . 53 .

Empfehle mich zum

Hausschlachten ,
rlibemluiig Zgnmitl . Wi'8t-8lii'1kii .

8 . Uv ^ vr , Kopperhörn 7 .
Anmeldungen auch bei Rov . Schöpke ,

Touodeich , erbeten^ _

Verloren
wurde Fre tag Abend im Theater oder
auf dem Wege von letzterem bis zu
Herrn Kaufmann Hoting ein zweireihiges

Korallen - Armband.
Abzugeben gegen Belohnung bei

Lieutenant v . Schramm ,
Roonstraße 14 .

re*»*«*»*****
ei «

Damen - Miinteln
und

Amhiingen
thlich Eüzmz »a Avchrilr«

in
Namage , Plüsch , Soleil und

glatten Stoffen .
Preise seki-r billig !

L . 8 . LMruianii .
Confeclions - Geschäft .

« « UUrere « xrererere

Neue

Pflaumen ,
pr . V2 Klg . SS. 3 « u 38 Pfg . ,

Kür .
p «r /r Klg . 20 Pfg ,

bei Eatnahms voa 2Vs Klgr . billiger .

/ « /e .
I . beva ^ leliknllön WeitiliseMeZie
« erden

Thürschilder . Taffen «.
Pfeiseuköpfc

Mit

lVsppön u. flsmen
in sauberster Arbeit ausgeführt und sehe
ich baldgefälligen Bestellungen entgegen .

I . HlvIvL ,
Banterstraße 13

M . Thürschilder sind in allen
Nummern wieder vorräthig . D . O .

Oakv - IItili8
bei

Nachdem mir nunmehr die obrigkeit¬
liche Concesston geworden , habe ich w
dem von wir bewohnten , an der Chaussee
bei Barkel belegenen Hause , eine

Schenkwirts schaft
rrichtet , und beehre ich mich, solche dem

verehrst Publikum bestens zu empfehlen .
Aufmerksame Bedienung und reelle

Behandlung werden zugcsichtrt .
Grafschaft bei Barkel .

IV 3 Viarlrs Wrvv .
Empfehle fortwährend Putz - , Füll -

und Strick - Sand .
D . O .

Eine möblirteStube

'
UilüsImsüLlls .

Heute ,
Sonnabend Abend r

8tamm - ^ bsnllbk 'Oli.

Sonntag Abend :

ä Portion 50 Psg .

Vinter -
Mäntel für Damen
von 6 bis 50 Mk .,

Vinter -
Jackets für Damen
von 4 bis 21 Mk .,

Vinter -
Mäntel für Kinder

in allen Größen .

für Damen von 75
Pfg. an.

Ich biete in Mänteln die
größte Auswahl und verkaufe
dieselben bei gleicher Güte der
Stoffe und eleganterer Ver¬
arbeitung bedeutend billiger ,
als irgend ein anderes Geschäft .

U . ? Mxson .

W UMWk - MW
werden sauber und prompt ausgeführt

in der Möbelfabrik bei
V« vl L VSx «.

k'rlleüt .ftriokg
sind stets zu haben in der

AmüllriukeM ll. „Tambtalies"
_

Hl . S « 88 . _
Ich wünsche noch

« biS 8 Stück

Hornvieh
auf Fütterung anzunehmen .

O. B . Otten , Jdschenhausen
bei Sengwarden .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine schöne
Unterwohnung

Grenzstraße 2 . 2 Treppen rechts .

Zu vermiethm
einige schöne Etagenwohnungen mit
allem Zubehör an der Peterstraße 3
im Preise von 400 und 500 Mk .

_ CH . SteverS
Empfehle allerbeste

Speise - Kartoffeln
sowie Weißkohl.

_ Fuhrmann Warns , Bant .

Gutes Logis
bei H . Wenke , Grenzstr . 42 .

ein anständiger junger
KNPf NN - k Mann als Mitbe¬
wohner einer möblirteu Stube .

_ Bismarckstraße 60 .

Eine gut möbl. Stube
innnerhalb des Stadtgebietes wird so¬
fort gesucht, zum Preise von 15 — 20 Mk .

Offerten unter ^7 U . an die Exped .
dieses Blattes ._ _

Gestreifte Schürze
gefunden in der Königstraße .

Abzuholen in der Expedition dS. Bl .

Nö MM , MMN
aus gleich oder später zu vermiethen .

Elsaß , Börsenstraße 15 .



- e -
Wir bringen unsere so sehr beliebten

VatsrlLnäisedsr I '
rLlisuvöröin .

LHVvLKVSI ' HLI » HULLZZGL « » 8lLÄ ^ « M .

IInsMii Mtsslisäsi -ii, Vrtzuüäsü ruiä 'lVobltlrätsrn bssürsn vir uns
rait/utvöilbii , dass äsr im vori ^sQ ÜLlirg ansAsknllöiiö

kLLLMR ^

ln cklvsem cknüro , null !sv »r ^ntÄNK veeeMffer ,
stattLadsQ virck . Vir bitten reebt bsi ^ Uob unä ärlnASnc ! , uns wit Oabsn
2N äsinsslben bsüsnüsn vollen , -loäo äer Ilntor ^elobnstsn Ist §orns
bereit , solebe in DinxkunK rin nelnnen .

Llsra , ksronin von llsi- 6oltr . slsni ' ikllg Kekrig.
lulis Ki'88861'. Hilsrie Ku^ot. ^liosböiti llini'ioii8. Lima Ko^ oi'.

Lmalio Ootlton. Ai-mgni'l! von ?awe>8r. Olara l' l'ox.

stsrlr -

N.8stLurLllt .

psrlk-
N.8stLllrLllt .

Hsä '
. eiuLl - Ioli 3. 781 - ^ 81118 ,

sowie

T Aleneser Vri8l ) L ' uo > r , ^
laut Analyse verschiedener Lebensmittel - Untersuchungs - Stationen in
Wien , Berlin , Wiesbaden rc ., sowie zuletzt vom Professor Vr . 8vll1 -

Vtzil , Hannover , als reine « Tokayer resp . Ungarwein befunden ,
in empfehlende Erinnerung .

Ferner empfehlen unsere reiche Auswahl in AI?LS0lÜ 80 llSI 1,
1ULKS.I?., 8PSLl 80 llSL 6to . süßen und herben, leichten und
schweren, billigen und feinen I 'l'ÜIlstÜokL -Vseinen , speziell
„Ks .11108"

, pr . 1 Fl . Mk. 1 , 20, pr . 10 Fl . Mk. 11 .— , I »ortsr
L ^ 1e von Laroluzr Lerkliis llllü Lass L 6 o . ; ferner
lXls,l 2-I !xLi 7s,oh -LLsr von .toll Iloll , nei 'vsnLtLrken
ÄS 8 Hl 8 vnvs .88 sr von Uvlll L ( ulmhoi y,, sowie sämmt-
liche » A.<:1u 7l . und künstl . V/ks ,38 SI7.

VIrk « .

Heute Sonntag :

Kno88k8 coiickni.
Anfang 4 Uhr. Entree 30 Pf .

Hochachtungsvoll

^ oiilbier . 1
^
. v . 8trom .

Zur bevorstehenden Saison
erlauben wir uns ganz ergebenst zu empfehlen :

la . kr . H sollte , 2 snclei ?, Sss 2iui § s » , Kteinlnitts ,
lslr . LarpLsL , I .s .olr 8 , ü ?. LollLnä . und ITsrü -
sse -^ .il 8 tsril , sollt ru 88 ., sowie Lllr - und Vrs .l -
6 s .vis,r , sollt 8 trs .88 lllll ?§ sr (Aänseledei ' -
V« .8tstsil , Is, . LÄZssilVkvlüsr SViok § s,n 8 sto .,
ferner LllilZss Ls ,86 ll , ILslrliÄluisr , Lraillinets -
vö § v 1, ILsIlrNoLsil , -Lsiilsn u -LILttsr , ĵllil § s
kette L-rä.il 86 , Liltsii , vs .ps .ruls , ^ oills -räes ,
korrlsts , Lllksil , Lrrluler sto . sto ., kr . kvs .il 2.
ILossukoIll , Lsltorv . LNVoIleil , ArtLsellokeil ,
kr . Monisten , silAl . Llsiellssllsr ^ , Lucllvleii
und Lopt 8s .1s .te , kr . its ,1. Looll - und Ls .ksl -^ .spLs 1,
Lirueil , 8ps .il . und äentsolis ^ rs 1lrlls .rl8trs,rl -
lrsii , ferner kr . vsttslll , rsLZssil , Vfs .llnü .886 sto .,
sowie unsere reiche Auswahl in deutsch., engl . , franz . , österr .,
Holland., schweizer, rc . VS 88 ert -LS .SSIl .

68 dl . Dirks .

Spezial-Keschäst
für

81riv>r- , liäkel u . Ispisssrisvssrsn.

Angef. und musterf . Schuhe, Kissen , Eckborte, Hosenträger,
Turnergürtel u . s. w .

Stickereien für Holzartikel.

Servanten , Commoden - , Tischdecken , Schoner , Läufer ,
Handtücher , Bürstentaschen , Tabletts u . s. w . in nie

gesehener Auswahl ,
XvALlrvLtSi »

in Silbercanevas -Stickereien , als Lampenteller , Uhr -

Pantoffeln , Haussegen u . s. w . u . zahlr . andere Artikel ,
Stramin - und Javastoffe , Wollcanevas in allen Farben ,

Congreßcanevas zu Schürzen , neue Muster .
Neuheit Chenille -Wolle zum Stricken , Zephir -, Castor -,
Moos - und Gobelinwolle , Angora -, Brocat - , Crewel -,
Corallen - , Venitian - , Mohairwolle , Persische Wolle in

sämmtlichen Farben .
Stick - und Häkelseide , bwl . Stickgarne , Filetgarne , bwl .

- Häkelgarne . --

Stahlgarnituren , Bügel , Ringe und Perlen , Häkelnadeln ,
Stick - , Strick - und Filetnadeln .

Größte Auswahl ! Billigste Preise !

.1 olirrnri . 8 vlil «vni 11vli ,
Bismarekstraße 55 .

Roonstratze LVS ^
empfiehlt :

Herren-Ueberzieher mit Flanell-Futter,
Knaben- u. Jüngl .-Ueberzieher ». Anzüge,
Damen-Winter-Mäntel,
Regenmäntel für Damen und Kinder,
Tricot-Tatllen und Tricot-Blousen

in allen Weiten und Farben ,

Tricotkleider s. Kinder bis zu 12 Jahren .
ÜIIk8 in 8vkönei ' Üu8«aiil unl! ru billigen k'i'6i8sn .

Gut ordinärer Sautos wird jetzt in Hamburg mit 74 Pfg . , gut ordinärer
Java wurde in letzter Auktion zu Amsterdam mit 48 ^ Cents bezahlt, ersterer
stellte stch franko hier auf 97 Pfg -, und verkaufte denselben bis jetzt mit 160 Pfg .
roh, gebrannt 130 Pfg .» letzterer , d . h . Java - Caffee, stellte sich franko hier auf
rund 100 Pfg . und verkaufte denselben mit 105 resp . 140 Pfg .

Von beide» Sorten ist wein Vorrath «ur noch klein und kann bei Nsube-
zügen. zu diesem Preise schlecht abgeben und empfehle daher von älterem Vorrath
einen feinen grünes Portorico - Caffee und einen guten gelben Preasger (feinere
Sorte Java ) , beide zu dem billigen Preise von 120 Pfg . » Pfd . und gebrannt
» Pfd . 150 Pfg . und kostet letzterer gebrannt in den Caffee-Niederlageu Hierselbst
A Pfd . wenigstens 30 Pfg . mehr .

O . , 1 .
Wilhelmshaven u. Belfort .

k
( nur ächt mit de« gerichtlichen Schutzmarke Harbker Salon )
das anerLauill vollkommensttz und Feue -

rnngsmaterial für Haushaltungen , hierin jedem andern Brenn¬
material überlegen , werden hiermit bestens empfohlen.

Leistungsfähige Vertreter gesucht , und stehe ich mit Preisen rc.

jederzeit zu Diensten .
Die General -Vertretung:

«soll . Ooiir . Lunst In Brake a . ä . > V .

Niederlage bei dem Herrn 6 . Ml . Uarlevs in Wilhelmshaven .

8 « « iK
per Vr Klgr « SV Pfg . ,

ipfiehlt

soll , rrevsv .

Ein aut mövlirles

Wnuuer
auf sofort oder später zu vermischen.

Kasernenstraße 4 , unten rechts .

Zu vermietheir ein möbl Zimmer
zum 15 . November .

Mittelstraße 12, Part .

Unser reichhaltiges Lager in

Ggmtten und
GMÜruDbllKeil
von egyptischer, türkischer, russischer und
amerikanischer Jwportation , sowie vo «
den reuonimirtesten deutschen Fabrikaten ,
als I.L ikklns, kpiklis , IIiöSLlir «ic . eie.
bringen in empfehlende Erinnerung .

Wir empfehlen besonders:
echt egyptische Cigaretten

„Obis Lranä " pr . 100 St . 3— 6 M .,
„anbonkmnsnr " Pr . lOOSt . 2— 6 „
„Lboäivian " in Blechdose » pr . Pfd .
M . 2,50 - 4,50 ;

russische Cigaretten von öoston -
jc>§1o Nr . 3 in Palleten L 1 Mk . ;

amerikanische do. von vnLa ok
vnibnni pr . Packet 40 Pf . v . baffere ;

deutsche do . aus den renommntcsten
Fabriken, wie oben angegeben , als :
„Inorovnblo ^ Per Packet 50 Pf .,

60 Pf ., „Oolonial " 70 Pf .,
sowie Nr . 14 von 0a Iksrnro „Ma -

xüant "
, 15 Cigarettes für 10 Pf .

vnfangeud.

ötziv . Dirks ,
Kaöak- , Kigarreu- u. Gigaretten-

Kandknng.

empfiehlt und hält stets auf Lager

kuMuirllei'ei lies IsgeblsNll
M - Süß .

GeschSfts-
ErSffuung .
Ich erlaube mir , dem geehrten Publi¬

kum von Wilhelmshaven und Umgegend
ganz ergebenst avzuzeige », daß ich mit
dem heutigen Tage einen

5 M .- ÜLNk
eröffnet habe . WM " Ich verkaufe
auch noch billigere Sachen

Hochachtungsvoll

Hi n . >
Wallstratze Nr . 24 ,

Im Hause des Herrn Bauuntersehmer
Borrmann

Billig zu verkaufe «
2 Bettstellen, 1 Bett , 6 Stühle , ein
Tisch . Zu erfragen

Ulmstraße, 2 . Haus , 1 Tr . rechts .

lllubkliiMelmIjm ,
( Itaissnsssl . )

Sonntag , Nachm. 31/, Uhr -
Krrröev - Worsteccrrn «,

HW" und die 7 Zwera - —

Der Malzerköch,
Poffe mit Gesang

und Tanz is 4 Akten von Ma»»^

Montag , 12 . November:
^ ieütö Vorstkülikig . W

MariauMagdalena
Schauspiel

'
in 4 Akten von P,u l Lindau .

Dienstag , den 13. d. M .
General - Versammlung.

Wegen dringender Berems - Asgeleaen
heilen wird gebet-», zahlreich zu erscheine«.
_ Der Borstand .

OrlskrankenkM
der

AmiMki '
, libvlilei '

, Holr!
und Verwandter Gewerbe.

z» Wilhelmshaven.

General - Versammlung
am Sountag , den 18 . d M. .

Nachmittags 3 Uhr,
im Saale der Burg Hohenzollern.

Tagesordnung :
1 . Neuwahl des Vorstasdes »ad eines

Rechnungs- Ausschuffes .
2 . Verschiedenes .

Der BorSaO.
Bezugnehmend auf die Versammln»»

am 19 . d. M » Abends 8 Uhr , in der
Wirthschaft des Herrn Heilem » » » ,

betr. Gründung eines
zweiten Bürgervereins

XvALAr ^ vuivA -
theilen gleichzeitig mit , daß der
zweck der Versammlung die

Kküpkecliuiig eiim koimin -!
betrifft.

Zn zahlreichem Besuch lade» em
mehrere Bürg« .

^ 1 e
iS

Ja ! Ja ! Nein !

H „Nülöküis!

8 Gkiiillilit. Mi
im Wiggers ' schen Saale

am Donnerstag , den IS .

Tumen llllll komsllie AsrW
Nachher:

WM" Lull . 'M
KsmMniW 1 Ul»'

. Iniriig

könokvk'L lanrsalokl
R « » i»8tr » 88S 6 .

Heute Sonntag

Oösföntücksk M
wozu ergebenst einladettt.

Zu vermiettz
ein mödl . Zimmer .

Keömts -ZnzK
Durch die am gestrigen ^

folgte glückliche Geburt eine » krau »

Mädchens wurden hocherfreut
Fuhrmann Warns ^w^ L— ^

KeöurtsAnzE
Durch die glückliche ^ ebur t

gesunden Zungen wurden ho« zg
Wilhelmshaven, 9 . November

Kindes bewiesene reffhe Ty

w
« °

"
a - Ä LZ -

MigenUnserer v
liegt eine Beilage der h >

Gehr . DirkSbej

Redaklio «, Drall und Verlag von Th . Süß i» Wilhelmshaven. Hierzu eine Beilage



Wage zu Rr. 867 des „Wilhelmshavener Tageblattes
"

Sonntag , de « 11 . November 1888 .

Mjr ^ suchen die v -rehrl . Inserenten nochmals , Anzeigen
Wlrew Umfange möglichst Tags vorher oder spätestens bis

v°" 10 Uhr aufzugeben , da sonst für dis Aufnahme in die

Des

Aus der Umgegend nnd der Prsvinz .
Oideaburg , 9 . Nov . Seme Königliche Hoheit der Groß -

haben zu verleihen geruht : I . das Ehren - Komturkreuz :

«
" ° NöniaM Mischen Oberforstmeister Schere ! ; II . das Ritter -

,
^

2 Klasse : dem Königlich sächsischen Forstingenieur v . Linden-

s lS - III das Ehrenkcenz 1 . Klaffe : dem Königlich sächsischen Rc -

Mrator bei der Forsteinrichtungsanstalt in Dresden , Düring "« . —

Den in der evangelischen Landeskirche unseres Herzogtums

noch vorhandenen 20 Pfmrvakanzen stehen zur Zeit 35 einheimische

Kandidaten gegenüber. Von diesen hat zwar erst ei« kleiner Bruch -

theil das Examen xro ministsiio bestanden , doch steht zu erwarten ,

daß nunmehr in nicht zu ferner Zeit sämmtliche vakante Stellen

besetzt werden können ; vier derselbe», (Warfleth , Stuhr , Neuskkrchen ,

Fedderwarden I .) sind kürzlich besetzt worden . — Hält der Zudraog

, um theologischen Studium , wie er seit mehreren Jahren sich be -

umklich wacht, an, so werden wir auch in dieser Fakultät bald einen

Ueberschuß zu verzeichnen habe« . ^ .
Emden , 8 . Nov. (Die Gesellschaft für bildende Kunst rc ) zu

Emden hat beim Provinziallantage in Hannover petitiouirt , den ihr

von der Provinz zu Theil werdenden Zuschuß von 500 auf 1000

Ml . zu erhöhen . Abg . Strenge beantragte in der gestrige« Sitzung ,
weil der Abgeordnete für Emden fehlte , die Beschlußfassung auszu -

setzev, womit aber die Versammlung nicht eisverstanden war , dir

vielmehr die Elhöhvng ablehnte .
Nordenham. Je mehr wir uns dem 14 . Nov. nähern , desto

eifriger dreht sich das Gespräch wieder um die Hafenbau - Angelegen¬
heit. Bekanntlich soll das englische Konsortium eine halvjährige
Frist zur endgültigen Entscheidung sich ausbedungen haben , die also
mit dem 14 . d . M ., vom Tage der Genehmigung des Nordenhams :

Vertrages im Landtage , 14 , Mai d . I . as gerechnet , verstrichen
sein wird . Man hat hier im Allgemeine « die Hoffnung auf Ver¬

wirklichung unseres sehnlichsten Wunsches noch nicht aufgegeben ,
woraus es sich denn auch erklärt , daß mehreren hiesige» Miethern ,
namentlich Inhabern kleinerer Wohnungen , von ihren Verwirthern
eine demvächstige Erhöhung ihrer Miethe augeküudigt worden ist.

Wohnungen , für welche bislang 100 — 120 Mark gezahlt wurden ,
find schon aus 140 — 150 Mk . gestiegen. (O . Z .)

Bremen, 9 . Nov . Laut Telegramm ist das Bremer Schiff
„ Theodor Rüger - auf der Reise von Hamburg « ach Sidney infolge
Kollision mit dem englische « Dampfer „ Nantes " in der Nähe , von
Havre gesunken. Der größte Theil der Mannschaft ist gerettet und
in Deanville bei Havre gelandet .

Vermischtes .
— Aus dem Kreise Falkenberg . (Wahlkuriösum .) In seinem

Eifer , der allein gerechten Sache zu dienen , ist das „ christlich-kon¬
servative- , d . h . das Centrums - Wahl - Komite von einem kuriosen
Mißgeschick betroffen worden . Das Kvmite hat nämlich seine für
die Wahlmänner bestimmte Aufforderung , die mit dem christlichen
Gruße beginnt und einen Hinweis auf den am 6 . Nov . früh 8 Uhr
stattfindenden Wahl -Gottesdienst enthält , auch an einen Wahlmarw
israelitischen Glaubens , Herrn Kaufmann A . G . zu H ., gesandt .
„ Es ist für Sie Gewissenspflicht, - heißt es in der Aufforderung ,
„Ihre Stimme denjenigen Abgeordneten zu geben, welche treu zum
Centrum gestanden haben und noch stehen, - Herr G . hat sich
amüstrt und es für seine Gewiffenspfticht gehalten , dem Kandidaten
des Patriotischen Wahlvereius seine Stimme zu geben.

— (Visitenkarten aus Eisen .) Die neueste Erscheinung auf
dem Gebiete der einschlägigen Industrie sind eiserne Visitenkarten , d .
h . Visitenkarten , bei denen die Karte nicht wie bisher aus Karton
Papier, sondern aus ganz düsn gewalztem Eisenblech h- rgestellt und
Name resp. dis Schrift auf derselben in Silberdruck ausgeführt ist,
die sich ganz deutlich auf dem schwarzen Grund der Eisenkarte ab¬
hebt . Das Eisen , das zur Herstellung der Karte verwendet worden ,
m so dünn gewalzt , daß 40 Karten übereinander gelegt erst den
Kaum eines Millimeters einnehwerr . Die Karts selbst ist sehr dau °

^ hast . Ob sie sich aber in dem Verkehr Eingang verschaffen oder
ob sie eine Kuriosität , gewissermaßen eine Spielerei verbleiben wird ,
das dürfte erst die Zeit lehren und vorläufig abzuwarten sein . Einst¬
weilen kursirt die „ eiserne Visitenkarte " noch als ein Versuch , aller

dings immerhin eia interessanter Beweis , zu welch feinen Zwecken
das Eisen verwendet werden kann .

Wien , 9 . Nov . Prof . Bsmberger ist heute Vormittag ge¬
storben . Professor Bamberger war geboren zu Zwonacka bei Prag ,
studirts Medizin in Prag und Wien und war seit 1850 klinischer
Assistent Oppvlzer ' s in Wien . 1854 ging er als Professor nach
Würzburg . Nach dem Tode Oppol 'zers 1872 wurde er zur me¬
dizinischen Klinik in Wierchernannt .

Wien , 3 . Nov . (Der Fluch des Geldes .) Aus der Ort¬
schaft Stuposzianue in Galizien wanderte vor etwa 3 Jahren ein
Bauer nach Amerika aus . Daheim ließ er sein Weib und einen
kleinen Knaben . Sie sollten sich durchhelfen , so gut sie konnten ,
bis er sich genügend erspart hätte , um ihnen das Reisegeld zu sen¬
den . Und in der That gelang ihm dies . Vor einiger Zeit kam
das Geld an . Es waren 1000 Gulden , und diese wurden der
armen Frau durch Vermittelung des Gemeindevorstandes eiugehäa -

digt . Aber dem Letzteren stach das Geld in die Augen und er be¬

schloß, sich in de » Besitz desselben zu bringen . Zu diesem Zwecke
kleidete er seine eigene Frau und seine erwachsene Tochter iu Män -
nerkl - ider , rußte ihnen das Gesicht ein und sandle sie nächtlicher Weile
in die Hütte jener Bäuerin auf Raub . Doch diese verlor bei dem
Ueberfalle nicht die Geistesgegenwart . Unter dem Vorwände , daß
sie ihnen das Geld ausliefern wolle, lockte sie die verkleideten Frauen
— die sie natürlich für Männer ansah — in eine Kammer , schlug
die Thür hinter ihnen zu und sandte ihren Buben schleunigst um
Hülfe zum Gemeindevorsteher . Sie selbst blieb daheim und hielt
vor der Kammerthüre Wache . Als der Junge zum Vorsteher kam
und ihm den Vorfall erzählte , gerieth dieser in rasende Wuth . Er

ergriff den Knaben nnd begann so unbarmherzig auf ihn loszuschla -

gen, daß der Kleins auf der Stelle den Geist aufgab . Zufällig
gingen zwei Gendarmen an dem Hause des Vorstehers vorbei . Sie

hörten Geräusch , traten ein, zündeten Licht an und sahen die Leichs .
Sofort wurde der Gemeindevorsteher verhaftet . Inzwischen war der
Bäuerin auf ihrer Wacht die Zeit zu lang geworden . Sie lies
«achzusehen , wo denn ihr Sohn so lange bleibe , und traf im Hause
deS Vorstehers mit den Gendarmen zusammen , denen sie in fliegender
Hast das Geschehene meldet . Dis Letzteren begaben sich an den
O t des räuberischen Ueberfalles . Als sie dort die Thür zur Kam¬
mer öffneten , in welcher die Räuber gefangen sei« sollten , bot sich
ihnen ein schrecklicher Anblick : zwei Leichen hingen am Gebälk . Man
erkannte in ihn ;« die Frau und die Tochter des verhafteten Schulzen .
Aus Angst vor den Folgen ihrer That hatten sie sich gemeinsam das
Leben genommen . (Wien . FrLbl .)

Teheran , 4 . Nov . (Hübsche Zustände .) Im hiesiges Bahn¬
hofe sprang gestern ein Mann von einem fahrenden Zuge und fiel
unter die Räder . Er wurde schwer verletzt aufgehoben , worauf seine
Freunde dem Lokomotivführer Vorwürfe machten und denselben an -

griffen . In der Selbstwehr feuerte er einen Revolver auf seine
Angreifer ab , wodurch ein Mann gstödtet und seine Frau schwer
rerwundet wurde . Die Eisenbahn -Bedienstete » ergriffen die Flucht
infolge der drohenden Haltung der Passagiere , welche dazu schritten ,
den Zug zu demoliren , und auch den Bahnhof beschädigten . Eine

Zeitlang herrschte große Aufregung p -' d die Behörden mußten zur
Herstellung der Ordnung uvd Verhütung einer Erneuerung der

Ruhestörungen strenge Maßnahmen ergreifen .
Monaco . Das Kasino von Monte Carlo macht augenblick¬

lich nicht allzu glänzende Geschäfte . Es gab sehr viele lange Ge¬
sichter, als die Aktionaire jüngst von der im Privatsalon des Direk¬
toriums abgehobenen jährlichen Generalversammlung kamen . Der

Reingewinn des verflossenen Jahres betrug , der „ Magd . Ztg .
" zu¬

folge , 250 000 Lstr . , blieb aber hinter dem vorjährigen um 50000

Lstr . zurück, während vor einigen Jahren der Nutzen sich im Durch¬
schnitt aus eine halbe Million Pfd . St . bezifferte . Es wird nicht
mehr so hoch gespielt , wie in früheren Jahren . Die Besucher stsd

klug geworden und setzen jetzt 5 . Frcs . , statt , wie es früher häufig
geschah , ebenso vieler Louisdors und Basknote » , auch halten sich
Biete dem Spielsaal ganz fern , indem sie die Naturschönhsiten ge¬
nießen . Während des Jahres fanden 25 Selbstmorde statt , 19 im

vorhergehenden Jahre . Vor einigen Tagen verlor eine junge Rufst »

ihr ganzes Vermögen . Sie stürzte sich in das Meer .
— (Dss Ballkleid aus der Synagoge .) Vor einigen Tugen

fand in London in einem Hotel ein großes Ballfest statt und die

junge Frau des Schneiders Roon erregte Sensation durch ihre Toi¬

lette , die völlig aus glitzernde« Goldschnitten gefügt war . Eisige
Sachverständige , die sich unter de« Gästen befanden , erklärten , daß
das Gold echt sei und einen Werth von 3000 Pfund Sterling re-

präsentirte . Jetzt forschte man nach und erfuhr alsbald , daß der

Schneider Roon aus dem israelitischen Tempel in der Berglight «

Straße von den dort in Aufbewahrung befindlichen Betmäntelo die

echten Schnüre und Borten abgetrennt und diese für daS Ballkleid
feiner Frau verwendet habe . Die Wuth der Leute, welche ihre Bet »

gewäader so entweiht sahen, war grenzenlos , sie machten Miene , den

Schneider zu lynchen und nur mit Mühe konnten ihn die Konstab »
ler unverletzt zu Gericht bringen .

Newyork , 25 . Okt . (Theater in Amerika .) Hier wird ge¬
genwärtig in einem Theater ein großes Melodrama aufgeführt , des¬
sen Hauptreiz in einer Szene besteht, in der eine e

'
mbruchstchere

Kaffe beraubt werden soll . Der Theaterdirektor wußte nichts Bes¬
seres zu thun , als den betreffenden Auftritt von zwei berüchtigten
Einbrechern spielen zu lassen . Die beiden Künstler bringen ein

ganzes Arftnal von Werkzeugen mit und arbeiten auf der Bühne
so , als wenn sie einen wirklichen Einbruch versuchen würden . Die

Kasse wird arg beschädigt , aber der Einbruch gelingt doch nicht .

Selbstverständlich muß für jede Vorstellung eine neue Kaffs herbei
geschafft werden ; das besorgt aber mit der größten Bereitwilligkeit
der Kaffenfabrikant , für dessen Erzeugniße auf diese Art riesige Re¬
klame gemacht wird . Das Lustigste an der Geschichte ist, daß der
Direktor , der zu seinen neu verpflichteten Mitglieder » kein besonde¬
res Vertrauen hat , eine ganze Schaar von „ Detektives " jeden Abend

bezahlt , die seine eigene Kaffe und die täglichen Einnahmen zu über¬

wachen haben .
Halle a . S ., 1 . Nov . Ein eigenthümlicher Betrugsversuch

beschäftigte heute dir hiesige Strafkammer . H . hatte am 21 . Juli
d . I . an einen Bäcker m Kottbus , dem er 450 M . schuldete, einen

Geldbrief mit angeblich 313 M . abgesandt . Der Adressat fand in
dem Briefe , den er in Gegenwart von 4 Herren sofort nach Empfang
öffnete, nur 3 einzelne Markstücke , an ein Stück Karton befestigt,
außerdem befand sich in dem Briefe nur das Auschreibeu des Ab¬

senders und ein Blatt aus der Gartenlaube . Die Anklage behaup¬
tete, daß der Absender den Betrag von 313 M . überhaupt nicht in
den Brief gethan und daS Couvert zum Schein unten fein ausge¬
schnitten und dann wieder zugeklebt habe, um de» Verdacht der Be¬

raubung zu erwecken . Auffällig war es, daß das Gartenlaubeublatt

genau so viel wog , wie die angeblich iu den Brief gelegten 3 100

Markscheine und 2 Fünfmarkscheine . Der Angeklagte , dem entge-

gegengehalten wurde , daß er zu jener Zeit überhaubt nicht die Mit¬
tel besessen habe, um jene Abschlagszahlung machen zu können , will
den fraglichen Betrag von einem Beamten , der Wuchergeschäfte be¬
treibe , geliehen haben , weshalb er denselben unter keinen Umstände »
nennen könne. Ja dienstlicher Beziehung wird ihm das beste Zeng -

niß gegeben, nur habe er in seinem Privatleben mit Schulden zu
kämpfen . Der Staatsanwalt beantragte 6 Monate Gefängniß . Der

Gerichtshof erkannte auf Freisprechung , denn es sei wohl wahrschein¬
lich, daß der Angeklagte , die fragliche Manipulation selbst vorge¬
nommen habe ; indeß habe ei» Beweis nicht erbracht werden können .

H . wird nun seine gegen den Postfiskus bereits angestrengte Prozeß¬
klage weiter verfolgen .

Preis -Räthsel .
1 .

Als schmackhafter Seefisch werde ich
Von den Menschen im Netz gefangen ;
Berscht ihr die Zeichen, so sind durch mich
Schon Viele tn's Netz gegangen .

2.
Wer stets mit mir zu wirken liebt ,
Ist an Erfolg und Beifall reich ;
Doch den der schnöd mich selbst verübt,
Mißachtet man dem Diebe gleich .

3.
Ich lockte manchen arme» Tropf
Zu schwerem Dienst in's Sklavenjoch ;
Stehn meine Füße vor dem Kopf ,
So mach ich Sklaven heute noch.

Auflösung des Preis -Räthsels i« Nr. SV1 :
„ Ei "

Es gingm 38 richtige Lösungen ein . Die Prämie erhielt R . Klau .

Schwarze Seidenstoffe v . Mk . 1.23 bis i8 «5
p . Met . — glatt und gemustert( ca . 180 Versch .Oual .) versend . roben- und
stückweise Porto- und zollfrei das Fabrik-DspSt 0 . Ilennabarx (K. u. K.
Hoflief .) Aittioll . Muster umgehend. Briefe kosten 20 Pfg . Porto
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Mißbilligung auf ihrem Antlitz gelesen haben , denn er sagte

rasch und mit einer artigen Verbeugung : „ Ich gedenke in dem

kleinen Raum zwar nicht zu wohnen , ihn aber wegen feines vor¬

züglichen Nordlichtes zum Malen zu benutzen. Gerade seine Abge¬

legenheit und Stille macht ihn mir schätzenswerth , und ich gebe

Ihnen die Versicherung , daß meine Nachbarschaft Ihnen niemals

lästig fallen soll.
"

Das war eine Erklärung , gegen die sich im Grunde nicht viel

einwenden ließ , und doch fühlte Maren mit voller Deutlichkeit , daß

sie unwahrhaftig sei. Sie vermochte die Freude , welche Uwe Petersen

über die unverhoffte Vermehrung seiner Einnahmen an den Tag

legte , nicht zu theile« , und nachdem sie sich überzeugt hatte , daß

ihre Pflegemutter sanft schlummere , nahm sie » eben dem Lager der -

selben in möglichst weiter Entfernung von den beiden Männern

Platz . Der alte Fischer mußte seinem vornehmen jungen Gast noch

Mancherlei von den Abenteuern seiner seemännischen Vergangenheit

erzählen , und er that es mit großer Bereitwilligkeit so lange , bis

seine Zunge schwer nnd immer schwerer wurde , bis seine Gedanken

sich verwirrten und seine Auge » znzufalleu begannen . Da sah der

Maler wohl ein, daß es ihm an einem schicklichen Vorwand zu

längerem Verweilen fehle, und er stand auf , um sich für diesen
Abend zu verabschieden.

„ Führe den H -rrn hinaus , Maren "
, sagte Petersen , „ auf der

Diele ist' s ganz finster und auf der dunklen Wiese möchte ein Fremder
leicht den Steg verfehlen , der zur Fahrstraße geht . "

Willjg that sie , wie ihr geheißen worden war . Als sich die

Thür hinter den Beiden geschloffen hatte und als sie ganz allein
waren in der tiefen Dunkelheit der mondlosen Nacht , erfaßte der

Fremde Maren 's Hand , wie wenn er wirklich ihrer Führung be¬

dürfte , um nicht zu straucheln , und mit gedämpfter Stimme , die

trotzd m noch heiß und schmeichelnd genug klang , fragte er :

„ Warum bist Du so still und ernst ? Flöße ich Dir so viel
Abscheu ein , daß Du mir nicht einmal Rede und Antwort geben
magst ? -

Sie that einige rasche Schritte , bis sie auf dem kleinen Wiesen¬

pfade standen , dann befreite sie mit einer energischen Bewegung ihre
Hand aus der seinigen .

„ Der Helle Streifen dort ist die Landstraße -
, sagte sie ruhig .

„ Sie können es nicht mehr verfehlen ! Gute Nacht ! "

Der Maler aber wollte fich offenbar nicht mit einer so em¬
pfindlichen Niederlage zurückziehen . Er vertrat ihr geradezu den
Weg und fuhr mit erneuertem , bittendem Ausdrucke fort :

„ Zürnen Sie mir sicht , wenn meine aufrichtige Theilnahme
mich allzu weit hiuriß . Aber ich sah eS Ihnen an , daß Sie sich
unglücklich fühlen in dieser unwürdigen Umgebung , und ich möchte
mir ein Recht auf Ihre Freundschaft erwerben , indem ich Sie auS
derselben befreie ."

„ Ich verstehe Sie nicht "
, erwiderte fie beinahe rauh , „ Uwe

Petersen und seine Frau find meine Eltern , oder ich liebe sie doch,
als wenn sie es wären — und wenn ich unglücklich biv, so kann
mir Keiner Helfen ! "

„ Keiner , Maren ? "

„ Nein , und ich will auch nicht , daß fich Einer darum bemüht .
Es würde ihm so wenig Freude bringen , als mir ."

„ Und wenn ich nun doch fest entschlossen wäre , es zu versuchen ?
Ihre Pflegeeltern find arm , und Sie haben mit ihnen unter dem
Druck dieser Armuth zu leiden . Ich hoffe dieses schöne Antlitz wieder
lächeln zu sehen , wenn die düsteren Sorgen verschwunden find ."

„ Wenn Sie damit meinen , daß Sie uns etwas schenken wolle »,
Herr , so lassen Sie stch ' s gesagt sein, daß wir keine Almosen
nehmen ! Und ich rathe Ihnen , lassen Sie Uwe Petersen nichts von
einer solchen Absicht merke» . Er hat sein Ehrgefühl so gut als

irgend ein feiner Herr , und wie gut er auch immer sein mag , wenn
er darin gekränkt wird , ist es schwer, mit ihm fertig zu werden . —

Und damit noch einmal gute Nacht .
"

Diesmal hatte der junge Maler keine Zeit mehr , fie zurückzu-

haltes , so rasch hatte sie sich nmgewendet und de « kurzen Weg bis

zum Hause zuröckgelegt .
„ Und wenn es mich mein halbes Vermögen kosten soll "

, mur¬
melte er , indem er fich bemühte , die von der Fiosterniß schon halb
verschlungenen Umriffe ihrer Gestalt zu erspähen . „ Diesen Schatz
zu heben, ist wohl einige Anstrengung werth ! " (Forts , folgt .)



Bekanntmachung .
Die Füllung des zum Lazareth ge>

hörigen Eiskellers mit Eis , rund 200
«diu . im Lause des Winters 1888/89
soll im öffentlichen Verding vergsbsn
Verden . Hierzu ist Termin auf

Dienstag ,
den 13. November d . I ,

Vorm. 11 Uhr,
im diesseitigen Geschäftszimmer anbei
räumt , woselbst auch die Lieferungsl
Bedingungen zur Einsicht ausliegen .

Wilhelmshaven , 24 . Oktober 1888 .
Kaiserliches Marine -Lazareth .

Verdingung .
Zur Aufhöhung der Spielplätze bei

dem Schulgebäude an der Wallstraße
find etwa

351111 ebin süllmteml
erforderlich , das zum Verding gestellt
werden soll.

Angebote mit der Aufschrift :
„Füllmaterial "

sind portofrei und versiegelt bis zum
15 . Mts . einschl . an uns ein¬
zureichen.

Die Bedingungen liegen im Con -
ferenzzimmer der Schule an der König¬
straße zur Einsicht aus .

Wilhelmshaven , den 8 . Novbr . 1888 .
Der Schulvorstand .

G eh rig .

Zu vermiethen
eine schöne Wohnung mit allen
Bequemlichkeiten, sowie drei gut möb -
lirte Zimmer auf sofort oder später .
Nachzufragen bei

H . Z . Hemu . en , Königstr . 11 .

Zu vermiethen
an ein oder zwei Herren.

Ostfriesevstr . 61 , Stadtth . Lothringen .

Zu vermiethen
eine Unterwohnung nebst Zubehör
zum 1 . Dezember, auch früher , in Neu¬
bremen . Friedrich Söchting ,

Mittelste ., vIs -L-vio d . Schule.

Zu vermiethen
Umstäide halber auf somit od . r 1 . Dez .
eine schöne geräumige, geschützt liegend

Oberwohnung
von 4 Räumen . Mitbenutzung der Wasch¬
küche und des Kellerraumes . Separater
Aufgang . Albert Werner ,

Baut , Ecke Adolf- u . Kirchstr.

I-. Hvllsnisnn ,
Bismarckftraße 46

( Koppörhörn )
KV .empfiehlt sich zum Rind - und
Schweineschlachten sowie zum
Anfertigen aller Wurftsorten

in sauberster Ausführung .

^ Helles ^

Kager - Kier
in Fässern

von 10— 100 Liter 21 Mark frei
in ' s Haus ,

33 Flaschen 3 Mark ,
24 Flaschen Kaiserbräu 3 Mk.

Kikiake Wilhelmshaven .

Kö8lö llSU8tlS >tlINg8-

Ioilöttön - 8 öilö
in 1 Pfd .-Packeten (4 , 6 und 8

Stück Inhalt )
n 1 Pfd -Packet 45 Pfg .,

sowie

mpfiehlt

!-. MM -
.

'l'IM- «.
WM » I

^ stsni -IülLlrdl-oll,
in 1 und 2 Pfund Gewicht ,

» Stück 26 und 46 Pfg . ,
empfiehlt M . ILnrstsi »,

Bäcker - Meister ,
Kopperhörn .

IIn
.

-klnMt
von

R Uotzke , Wilhelmshaven
"

. 11, beim Kaltnliof, u. Koonstr . 3,
empfiehlt bei vorkommendem Bedarf den geehrten Herrschaften von hier und

- Umgegend : - -

Pr . Wests . Stückkohle ,
gewasch . Knabbelkohle ,

„ Nußkohle I . ,
II -

Wests . Coke (gebrochen ) I .,
„ II -.

Grude -Coke,
Wests . Anthracyt - Briquettes ,
Braunkohlen -Briquettes ,
Englische Stückkohle ,

Nußkohle ,
Preise reell und billig .

r,

„ /,

Pr . Wests . Schmiedekohle ,
„ Holzkohlen ,

Scheitholz , 1 Meter lang ,
„ V2 Meter lang ,

Kleines Holz , V4 Meter lang ,

Stichtorf , j - -> T - g-Spr -is-n.

Feueranzünder.

Lieferung in jeder Quantität .
- Bedienung prompt .

8 V 8ll RR I » S N
für Herren, Damen u. Kinder

empfiehlt in großer Auswahl zu billigen Preisen

6 . korelisrs , Schuhmachermstr .,
Masßgeschäft und Schubwaarsn - Handlung ,

Aktestraße 13 .

Ehr . Gserflens ,
HVrLlLvlMi8LMV « rs ,

empfiehlt sein reich
haltiges Lager in

84 ^

der ersten deutschen u .
englischen Fabriken ,

sowie

Aährrm schirren
der bewährtesten Systeme .

Langjährige Garantie , Unterricht und Lernmaschine
d gratis . Zahlungserleichterung . Reparaturen billigst .

Gänzlicher Knsiierännf
wegen Mnfgnde des Geschäfts

- in - -
Herren - Ueberzieher von 10 bis 40 Mk ., Damen Paletots von

6 Mark an .
Herren , Jünglings und Kinder Anzüge in alle« Größen und

Qualitäten zu er -'aanlich billigen Preisen ,
Winter Iackets - Unterziehzeuge . Oelröcke , Arbeitszeug . Hand¬

schuhe und Strümpfe , Prlzwaaren , Hüte und Mützen ,
Mützen schon vor: 10 Pfa . an .

Fetmr bringe Nein gi vß s Möbel -, Spiegel - nnd Polsterwaaren
Lager zu den bekannten billigen Preise» iu gütige Erinnerung

Hatte fertige Betten , Bettfedern und Daunen stets vorräthig ; ein
ganzes Gestell Betten schon von 2i Mk . an .

ES. Neuheppens.

GcWMcrlMnz .
Mache meinen Werth geschätzten Kunden die

ergebene Mittheilung , daß ich mein Geschäft von der
Roonstraße 104 nach der

Oldenbuegerftr. W
mit dem heutigen Tage verlegt habe .

Wilhelmshaven , im November 1888 .

Hochachtungsvoll

Iti . U Uibbsn ,
Schuhmachermeister .

Empfingen eine Sendung von

Mn - Und Verkauf von getrage-
< 4- nen Kleidungsstücken, Möbeln , Bet¬
ten und Teppichen .

Frau Muche ,
Neuheppens, Altestraße 3 .

» Waggons der beliebten

Anthracit - Ariketts
und empfehlen dieselben ab Bahnwagen zu ermäßigten Preisen .
Bestellungen bis Montag werden von der Bahn effectuirt . Um gefl .
Bestellungen bitten

Lvkultrs L Kslkjvn .

Krimpffreien

Hemdenflanell
Hosting uni! koxo,

sowie

Lslmue unl! öibsr,
fertige

Untsrzeuge
für Damen , Herren und Kinder em¬
pfiehlt in großer Auswahl billigst

R . Mümling,
BismarckKr . 16 » ,

am Park .

Fertige Mge
und

Leichen - Kelrleidnngs - Gegenstände
empfiehlt zu inlligsten Preisen

Gr. Nenlieppens.
Ein junger Mann

kann ordentliches LogiS erhalten bei
Wwe . Rick »ter , Lothringen 48 .

Ksrsotii'! osiiö unil stsubsisio
das Pfund zu

60 Pfg ., Mk . 1
Mk . 1,25, 1,75.

»« NR

versendet unter Nachnahme zollfrei von
von 10 Plund an

llrm koitkeclern - l-ugsr ^ on
Fuedmiiitzim « 60 . ,

Vlotk « » . ü . M « 8sr .
Umtausch gestattet .

B ei Abnahme von 50 Psd ö pCt . Rabatt .
Inlinlk garantirt federdicht , zum voll-

nl ständig großen Einschläfer Mk.
1 - 12 , 14 , 16 ; zum vollst . großen
Zweischiäser ( mit 2 Kissen) Mk . 16 , 20,23 .

Das Ein¬
setzen

; ikünstlicher
Zähne,

Plombiren , sowie sonstige
Zahn-Operationen

werden auf Wunsch schmerzlos aus »
geführt .

Lruinvr ,
Zahntechniker ,

Noor «Üraße 85 .

Das seit SV Jahren bestehende

gr. Kettsedern-LiiP
A . . ^ « ILSLSALASM

in Ottensen bei Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme

(nicht unter 10 Pfund )
neue Bettfedern für 0,60 Mk . pr . Psd
vorzügl. Sorte , 1,20 „ ,
Halbdaunen , 1,50 ,
prima Halbdaunen 1,80 „ ,
vorzügl. Daunen nur 2,50 u . 3 M .
Umtausch gestattet. Bei 50 Pfd . 5 M .
Rabatt . Prima Jnletistoff zu cmem
großen Bett , Decke, Kissen , Unterbett ,
Pfühl garantirt federdicht, fertig genäht,
nur 14 Mk . , zweischläfrig 17 Mk.

Ia . LMtzrAlirlsM ,

„ 8a ! 2 ^ urlL6ii ,

„ Züutzrtrolil ,

„ Zeiniittdoliiitzü
empfiehlt billigst

<7-
Wlbelmsbaven - Belfort .

Fk. KllchmizrMkhl
empfing und empfiehlt

IRkllicillal-Rsike :
roLkl .^ sr .

ULsnssoLvr
Ks -mos ,
IiLv .lA .KK .,
IiLo8vA.t :s1,
I ' oi ' tivEin ,

LLs ^ virs . sto .
in vorzüglichen Qualitäten hält billigst
mpfohlm

stieb , kekmsnn,
Wilhelmshaven u . Bant .

k.. Loklotls
Lrsmso

Odsi 'risil 'Lisss 41

Ksredkaltlso Lusvakl
kLoLsru ,

SLdMüek-KogWstänäen eto.
Tlsls oss Î sussts k

LIMAS olltzützkiklss.

Mone mw ÄLullgmöen
werden sauber und bei billigem Preise
gereinigt .

I . » LuiLvit , Kopperhörn .

Stulpenstiefel
sehr billig ,

'
empfiehlt

st . Ibeilengsräez
Elsaß . Marktstraße .

Kostüme
werden billig und gutsitzend aiwx.
fertigt von ^

KsscllA. V0 I18,
Bismarckstraße 25 , am Park ,

Empfehle
junges fettes

MndfkisH
Ä Pfund 45 Pfg.

_ Das von mir gekaufte UM
räuchere gratis .

Altsftraße 15 .

illiiin l-lltASi-
gö,

giftfreies, als vorzüglich erprobtes MM
gegen Ratten und Mäuse , ü 1 Mk . dkl

Lied . IitzlimäM ,
Drogenhaadlung .

Halts mein reichhaltiges

Agarrek - Lager
von den billigsten bis z« dev feinsten
Sorten bestens empfohlen .

1 stargebulir ,
Rothes Schloß .

Couleurte u. schwarze

Kleiderstoffe .
Klsillsrilanölls

und

Beiderwand
in guter Auswahl bei billigster Pr^
tellung .

K. Mwariiaz
Bismarckstr . IS » ,

am Park .

Filzschuhe
u. Pantoffel«
ür Herren , Damen und Kinder em¬

pfehle zu den billigsten Preisen -

H. Theilengerdes ,
Elsaß . Marktstraß -^

Empfehle

Fast - und Flaschenbier.
Lagerbier aus der Brau-m » '

Kh . Ketköter , 33 Fl. 3 Mk . , Mrr
munder Bier , Actienbrauer - -.
Flaschen 3 Ml . Erlanger « »

20
von Kranz Krich in Erlangen,
Flaschen 3 Mk . Harzer ,
brünne « aus GMar . sowle Selter
waffer aus eigener Fabrik -

OKULrir ^ K
U - I-rikr . S8 » . s »

Neuestr - 7.



Damcnsticfcl
in großer Auswahl und sehr billig .

T Ikeilsugeröes ,
Elsaß , Marktstraße

-̂ A ^ Uhrten Publikum halte mein

Gold -, Silber - und
Ufemde-Waaren-Lager

akigeleg-stlichst empfohlen .

v . Msloling , Juwelier ,
Olderiburgerstr . 2

M und Verkauf
«on getragenen Kleidungsstücken ,
Netten , Uhren , Gold - und Sil -
bersachen . ^ _

C . Fserster ,
Kronprinrenstraße Nr . 13 .

1 Treppe .

AI I ^
SPVS

^

Spezial-Geschäft
in Damen- und Mädchen-Mänteln,- - empfiehlt —-

alle Aeußeiten der Saison
in AvMVSvliSL Waare

zu billigst gestellten Preisen in überraschender Auswahl .
"MR

Geschäfts -Eröffnung .
Mit dem heutigen Tage eröffnete ich in dem neuerbauten Hause

Loire der Kaiser - und Kron¬
prinzenstraße

em

Lolllm ^ rLseii - LeeMt .
Unter Zusicherung angemessener Preise , bester Waare und

prompter Bedienung halte ich mich einem geehrten Publikum Wil¬
helmshavens und Umgegend bestens empfohlen.

FM « LsMGKG

Kickr Handschuh-MM
lisrl Nskn, Kiel , Dänischeste . 14,
empfiehlt feinste rennthierlederne Ossizierhandschuhe eigener
Fabrikation bekannter Güte . Einfach gelascht Paar
Mk. 3,50 , Zknöpfig , 3 Paar 10 Mk. Doppelt gelascht ,
feinstes Russisches Rennthierleder , Zknöpfig , Paar 6 Mk.— Bestellungen werden sorgfältig esfettnirt ; Angabe von
Größennummer oder Einsendung von Probe -Hand¬

schuhen genügt .

Anker - Cichorien
von

Dommerich L Co. in Magdebnrg -Suckau.
Anker - Cichorien ist bekömmlich
Anker - Cichorien ist ergiebig
Anker -Cichorien ist würzig

Anker-Cichorien ist rein
Anker -Cichorien ist mild bitter
Anker-Cichorien ist trocken

, WM- Anker-Cichorien -G«
ist überhaupt der beste Kaffee- Zusatz und wesentlich vorzuziehen den
vielen anderen , unter der nicht berechtigten Bezeichnung „ Kaffee" im
-öerkehr befindlichen Cichorien- Sorten . Anker - Cichorien ist in den
meisten Waarenhandlungen zu kaufen , das 125 -Z-Packet zu 10 Pfg .

A« trüge
^ an die Frankfurter Versicherungs-Gesellschaft gegen V

Wasserleitungs -Schäden
mmmt entgegen :

Tie Haupt-Agentur N . 8« « .,
Roonftraße 74 s .

^ s^ unstwird bereitwilligst und gratis ertheilt .

Harbker Bra » np «̂ . r ' bre fr« Käufers Haus gegen Kassa :
Pr Salon - Briketts . 1000 Stück 9,50 Mark ,vr . tzansa - Mußkvhlen Ctr 100 Pf . , w Cir . 9,00 M . , 40 Cir . 36 M .

Nuß C - aks .
" " " 8/0 .. 40 .. 34 ..

Dreßtork - « ^00 io „ 9,00 „ 40 „ 3b „
Sticktork

' ' " 100 .. io 9,00 .. 40 .. 36« ncyrorf . . . „ 80 io .. 7,50 . . 40 „ 30

«R . HAlOVKtGLM -
L^- ant , Werftstraße . 24 .

Sargmagaün
VN ^ ok . k ^

nvu ^ SniksI
bw

br - ubremen , Mitteistraßs ,
'

M zum sofortigen Gebrauch in größter
L 2 !

' ' lv -ckgt- H»lrs«.; ? L
n billigste Pilsen ,teis

kleine von 3 Mk . M .
Mttasssärge u . Leichenöekkeidungs -
— gegenstä nde stets vorrüthig .

Eine Oberwohnung,-I -hend aus 4 Räumen , zum 1 . Febril' verunethen . H . Nannen .
Ecke d . Grenz - u . Börseustr .

üivIui8tiUi1 « ,
Kleiber-Gestelle ,

Wäsche- und Reise -Körbe,
sowie alle möglichen Korbtvaaren
zu sehr niedrigen Preisen empfiehlt

Korbmacher , Roonstaße 5 .
M . Reparaturen prompt und billig .

Hetrll - iiiul iiolrzskgo
halten bei Bedarf bestens empfohlen

lovl L VLgs .

und

Wäsche - Aabrik
Specialität :

tüU88löliöl 'gö8lilisf1, äsi ' l'kliMetie , NrnioglAmms Ulill MppölsZtioIlei' ö
'
il

von

kLLdö
früher Brake, jetzt Oldenburg ,

Schüttinqstratze .
Dkkl8gekl !ölli mit golltmen Mll filberueu Rellailleu .

Usn verlsngs Groben mit ?rsi8Vki'26 iLlini88.
Mm Irrthümer zn vermeide «, bitte genau auf die Airma z« achten

KnabenStiefel

Menescher Ausbruch,
von ärztlichen Autoritäten als bester Medizinal -Kranken- und
Kinderwein , vielfach empfohlen, ist in ^i , ^ und ^ Original¬
staschen , n Fl . 3,— , 1,50 Mk . und 75 Pfg . zu haben in

L 6^ 88 vr ' 8 Drogeuhandlg.,
Königstraße 58 .

Dieser Wein ist von der amtlichen Versuchsstation für
Wein in Wiesbaden untersucht und als Originalwein für vor¬
züglich begutachtet, worüber Certifikat .

LöZsrs öLstdok ,
— Koiel ersten Kaugs . —

Vorriigürkiö slücke, st. Wne eie.
Gespanne ans Bestellung

zn jed . Tageszeit i . Eckwarderhörne .
M .

!jVlnt8l'- lj8b6 !
'r !eIi8i',linsb8N - l' sIM8 ,

Käi 88rii!äns8 !, iillkpun - unll Knsbun-
^ riig 8 in gul8 N 8iost 6 N . 8 o« i8

Il!8 l>8, klI 8 >l8 lliN 8, KgMNIg 8I
'
N 8 VNll

Ä !ül8 I
'- l'8l8lllt8 tost8

in größter Auswahl billigst . Anfertigung
nach Maaß unter Garantie für eleganten
Sitz . Zuschneider aus der Berliner
Schneider - Akademie.

Stoonftraße 82 ,
vis -a-vis der Stadtkaserne .

Gchtfarb . ,
^

doppelbreite beste

Flanelle u. Coitiugs
b " NuZs «

Roonfiraße 82 .

Maschinenfabrik ,
Metall- und Eisen¬

gießerei
A. kksinsn iuVsköl.

Neäieinal / kokaFvr
(nnlsr porman . Oon
trols von clöirr Oö-
riollts -Ollsiuikor Di .
0 . Lisolloik , Lsrlin )
v . VsinksrAtzstssitLer

Lr « . 8tsr »
in

ü r ä 8 - L 6 n x «
boi lollLk ,

Aurantirt rein ,
als vorMAÜollss

81ärkriQ ^ smi1tsi dsi
allen LranLIwitoii
smpsodioll, vsrkaukt '

rin LnAros-FrsisM

OiMorsl -Dspol L IZiinros -iOnKsr
6isdn » üinlrs , ^ ilbolmsÜÄvsii .

lleell -, ÜMsoi- Mil Nsclie - sglaiil
von ^

FS
empfiehlt und versendet nach allen Gegenden der Welt !
die rave>los sitzenden und haltbaren Oberhemden « ^
L Mk. 3 .50 , 4,00 , 5 .M , sämnnliche mit 4sach seinen >
leinenen Einsätzen, modernen Dessins und doppelten ^

^ Seitenkbeile -- , 3fach leinen Hals - und Handpriesen, '
^ sowie modernste und kleidsamste Krügen und Man -O'

scheiten , NachtheMde , Taschentücher , Che - ^
misettes .

Kotnsgens Vkvi 'kvmilvn
nimmt zum Ausvtsstrn an

o . WAastpH,
"

16.

ksksiillkt neue kollleilei'n.
L P ' d . zu 60 Pf . , Mk . 1 .00 , Mk . 1 .25 ,

Mk . 1 .50 ,
Halbdaunen das Pfund Mk . 1 .22,

1 . 60 , 2 .00 , 2 .25 , 2 .75 , 3 .00 , 4 .00 ,
Reine Daunen das Psd . Mk . 2 .25,

2 50 , 3 .00 , 4 .00 , 5 .00 , 6 .00
versendet jedes Quantum unter Nachuahnie
oder vorherige Einsendung des Betrages

llS8 k8llf 8l>8 I
' Il-8lIgp08-k!68et!M

G . F . Rothia , Hannover ,
StändehauSstr . 4 , I .

Meine direkt importirten , garantirt

An- und Verkauf
von neuen und getragenen Kleidungs¬
stücken , Betten , Möbeln , Uhren re.

Fr . Athen , Börseustr . 35 .

remen Weine
als :

Malaga , Madeira , Sherry , Ports
wein , Baldepenuas , div . Ungar -
Weine , frauz . Rothweine , Rhein -
« nd Moselweine , Elsässer und
Ober - Elsässer Rothweine , sowie
feinsten Rum , Cognac , 66er Korn ,

Nordhänser und alle Sorte «
Liqueure « . Spiritnoseu

empfeble dem gekehrten Publikum .

4 . ,
Königstraße .

In kllei- iillll llksirzilua
aus den berühm¬
testen englischen
und deutschen Fa¬
briken halte stets
großes Lager ;
gebe dieselben zu
billigsten Preisen
und auch gegen
Abschlagszahlun¬
gen ab . Das Er¬
lernen kann auf
Wunsch uuter mei¬
ner Anleitung er¬

folge« , wie auch allen Abnehmern eine
Lernmaschine zur Verfügung steht.

Zoriili . V1rk8 .

K . skenclis,
Roonftratze 108.

Krörrler
M Kager

"
- Mil

Killller - FlchMg
von den einfachsten bis zu den

feinsten Sorten .
Verkaufe nur dauerhafte Quali¬

täten zu billigen Preisen

Herren-

Die vorfchrifts -
mästige Entleerung der
Abortsgruben und Ton¬
ne« besorge zu billigem
Preise .

H. Ahrens,
H e i d m ü h l e .



! ! D a r n u il g ! !
vis bsrübmtsü 8oä «nsr Mnsr -ul-vuslillsn , äas « LV«rk » l8 «Ickv üusllönproäukt äsr rsnommirtsstsv

rmä bsvübrtsstsw kemeinäeliuellen 8odens , weleke NUI- allein von äsr kivma ? ll . «iLßlVI. in llsn llnnäel gebraolit wuräen,
vsräso nusÜKSMUsht ; so^ur bis in äis vötoiis äsr ÄiisssrsQ L'orm , rrsräsQ AskÄlsellt ! Uklu bat bis Ltirvo , an Ltsils äisssr
» vlrt «« vustlllso rmtsr äsm gleieken bsamsn sin biiliMIvbss I^ubrilrul in ä6Q vonäsl 2U brillAsu , ll «r » rtix ik>il !id «L'-
wsrtdiK , äass ss mit äsm Osbklits äsr ävbten nnlürlivben Pastillen äurobuus mobts ^smsm bat , mul Lass ssibstvsrstäuäbsb
äis VirbmiA äisssr ^ asbbilämiA vis äis Iaobt mit äsm PuA riu vsrAlsisbsn ist. ^ us soisbsr läussbmiA , äis um so vsr-
vsitbobsr ist, als sis eins LobääixmiA äss bostburstsu Outss äsr Nsnssbbsit , äsr Ossmiäbsit, ist, aus soisbsr läusobrmK
srväobst äsm sorglos trausnäsu Xraubsu sius ärobsuäs Oskabr, äis um aut äsm "Us §s äsr V » r8lvlrt , uuä 2var äsr
vr » 8t «8t6i » Vni ^ islet vsrmioäsu vsräsu baim , äsim aliss ^ 6« 88vr « äissss Asbäustsitsu vabribatss, äissss imitirtsu
vroäubtss ist äsm äsr „ dssblou " bis 2m LäussbrmK äbuiisb bsrAsstsiit, um tsblt ibm äas V̂iobti ^sts : Äsr Inusr «
IVvrtlt », üi « LvHivrrlL,i » K .

vVir baitsu ss im uussrs vüiobt , äisss blasbabmuuZs - uuä väisobuuAs-üäauixuiaüou 21m Xsuutuiss alisr Hu8tv » -
kr » » Ir«» , Z?r » 8t , kllÄl8- Zrnäl leANKSnIolllviidisi ! 2u briu^su uuä bistsu bisrmit äsu Xraubsu 2u ibrsm si^susu
8sbut26 äis Nsrbmais xm isiobtsu soiortiASU äusssriisbsu vutsrssbsiäuuA äss äobtsu vsilxr 0 äubts vor äsm büust -
iiobsu Osmisobs . vis Xsumsisbsu äsr

GOOGGOOOGOOGGGGGOGOOOGGGGOOGOOOGOGG

len Sodener Mineral - MMen
WGSGOGGSOSOOGGGKSOGGGOGOOGOGGSGOOOOGOOSGG LZ

siuä . i ) hie «ruf der äußeren Packung
befindliche gesetzlich geschützte
Schutzmarke n» « 88 die Unter¬
schrift
1*1» . Nvnm
in Faksimile tragen .
Die Prüfung - es Faesimile ist
alsovondergrösttenWichtigkeit .

2) Die die Schachtel umschließende
Bandrolle trägt als Kontrolle der
Aufsicht , als Garantie der Aecht -
hrit den Namen des

8« ill! ri?lli llrni vr. U. Aillrloi
nach defien Vorschrift und unter
dessen persönlicher Aufsicht die
Fabrikation fich vollzieht .

ZNIe snrlens susgesKsttelen k ^
sknikslv sinrl unsiokl , siniß nsvkgvskml ,

sin ^ gvßZIsvk - , unü kleiden , « eie sllv au § l ^
susokung keeukencke Vlsvkakinungen ,

gegen rlie Heoklen uneniNivk « eil in ? Msi ' lk rui ' uvk .

cks-" Dl « /«/' KÄs/ ckr
'sss M "Lö-r-rEASLsro ^s-r, / o^-cks-"^ Ssr M ckö-r ckrösKörLÄA/rb ^ö^ -rK6^ ck-"ÄoMo^s^

d êsbls 8vdsosr Aiusral pastil ! su von vb . Ilsrm . I?uv Eck öss/s/dt «A/
' cksrs-r i êrKörere^EA , so Lamn e--

r'/rrsr Aororss ser-r rt-rÄ ciö-r Lo^ orrKAoMsts -r Mö ^ r-rrso^s-r Äs?r ösrMM ^ s^s-r
Eck urmL S-- s«A6-r MÄsserr , ckwss ckrs /^sollten Loäensr lVlinoral -pastillon eine lleilliraft , ein llöilmittel oline kleiclien sincl,
ckro r-r cksr ck'/tK/ ckas ck>oM ^ cksr -8ockö )rsr K-rsrLw-r-r^6st62r sr-rck A-rck ss MM6 -"

I ^ Ii . llt i in . luv 6 « .

ÜIIeiliWi ' Alltel' 8WiiliIll: Ilsi'
Kknieiiillö-Ylikllön ru ksil Sollen sin Isunus.

I *v . Hvriii .
kleneral -DLxöl nnä allsiui ^sr Versandt der

Vssbtvn 8odvnsr lliusral vastillsn .
xL ^ L^vkr a. U.

Schützenhof Kant .
Heute Sonnt «,, :

Kroße Ganz - Musik .
Entree 3V Pf ., wofür Getränke .

_ I*. iL « 1vrii »ni »a
Wolksgarlen, Kopperßörn.

Heute Sonntag:

Großer öffentlicher Kall
Es ladet freundliche ein

M « V . HLupvL .

llotsl ruui kanier Lelilüsssl .
Heute Sonntag :

^lr «»8« vr Ktk« i »ti »vli « r K » I> ,
wozu sreundlichst einladst

Belsort._
Heute Sonntag :

U Große
"

Tanz-MM .
Hi..,. ,°d.. h°fiM « Q r « ingmsnn .

IR» llll«
Heute Sonntag :

Große öffentliche Tanz Musik .
M. Neubremen .

3880— 350V IHK. jäki- I . Dbdknvepclitznst
böuusu sobäs vsrsousufsäsu Ltauässbsi siuiKsr IbaÜAbsit suvsrbsu .
Oüsrtsu sub l . 4333 au llndolk Zlosss , k'ranlrlnrt ri. il

Kenie Konniag :
Große

öitentl. Isnrmusili
mit Klavierbegleitung

Hierzu ladet höflichst ein

I
'
. Lraustz , Sedan .

Kküsiitrillin rWÜsllilislis
N s > n 1 .

Heute Sonntag : großer

ökföntlioiiki' 6^ I_,
wozu sreundlichst einladet

( A. LrruirriFlä TVvtv .

Preisgekrönt
vom Ober - Preisrichter - Collegium für

öffentliche Gesundheitspflege !
Wie auf der Weltausstellung zu Nizza dem be¬

liebten Bitterliqueur genannt

von vr . msä . Schrömbgens vom Ober - Preisrichter -
Collegium für öffentliche Gesundheitspflege dis

stlberne Medaille
verliehen wurde , so wurde derselbe auch aus der Welt¬
ausstellung in Brüssel wiederum vom Ober-Preis-
richter - Collkgium für öffentliche Gesundheitspflege
mit der Preis -Mdaills zur Auszeichnung preisgekrönt .
V'sstowas , der massenhaft pur und rein genoffen wird in
Restaurants und Familien , dbnt auch vielfach als ge¬
sunder Zuguß halb und halb zu Cognac , Kornbrannt¬
wein und

"
allen anderen Liqueur -Arten , namentlich feinen

süßen Liga euren . Zu haben bei Herren Gehr Meucke ,
Gebr . Dirks , Ludw. Janssen , Robert Wolf ,
Wilhelmshaven , ferner zu haben bei den bekannten zahl¬
reichen Herren Debbanten .

^ Lsroi ^L«

ML

i

Lmst -Vonboos
von üllp ! ^ ikl in LiuNgllpt ,
ärLtliev sraxfodlsnes Lausmittsl
vonststs günZt :gsm LrkolZe 86 §sv
vskallsisn Ẑusisn , öpust-, »sig -
unü i- ungsnSsikisn , sto.
Brilst-KÄft ^ B' lLoor: 60 ^ n . VÖVsr ;

ULVdSLVQiS6dl§s §Sdvt221S,rLZu.
küts sloli vor? rvsrtblOS. ^ÄoliLvraZ .

bubso in LsvAVmäsu
bsi tzs . Hebers , Lnrrkm

isul
km 8

I ^otzlirliLAvir .
Heute , Sou

ölkntlioiisi' 8AI.I-,
wozu sreundlichst einladet

0 . Lottoktzr.

Neu eingetroffen
im

M kl«
.

-

Bismarckstr . 55 :
^

Meffeikörbe ,
Messerputzbrett ,
Messerschärfer ,
Mefferspüler ,
Migriine - Crayons ,
Milchkannen ,
Milchtöpfe ,
Mora - Stiiuder , Vistt
Müllschüppen ,

Nachtlampen ,
NSh - EtuiS , Z
Neceffaires ,
Notizbücher ,
Notiztafeln ,

Obstmeffer ,
Obstwefferständer ,
Oeldruckbilder ,
Ohrringe ,
Ordnuogsmappen ,

Papeterien ,
Pastellstifte ,
Petroleumlampen ,
Pfeifen ,
Pfeifenhalter ,
Plättrosten ,
Portemonnaies , sehr große Auswehl .

Das rühmlich ff bekannte

LsMäern i-sgee
Harrst Numr in Altona bei Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachuahm
(nicht unter 10 Pfd .) neue gu !

Bettfedern für 6 « Pfg . das Pfd .
vorzügliche gute Sorte 1,25 Ml
prima Halbdaunen nur 1,60 Ml
prima Ganzdaunen nur 2,50 Ml

Verpackung zum Koflenpreis . 8-,
Abnahme von 50 Pfd . 5 "/ , RM .
Umtausch bereitwilligst .

Prima federdichter Inlett K
floss doppelt breit zu einem großen !
Bett , (Decke , Unterbett , Kiffen md -

Pfühl )
zusammen für nur 11 Mark I

UMligl - UiM- sssiiie
unul^sirt rmd rsm
bsknnäsn von äsm

8IttllMi1i8l!llSII
I.sboi'rtiii'ium , S-linnoiel'.

virsot von äsr
UiMiimii - lMkl -Kese»
zchrltmLuäsir -Msn
änrob äis bsriibm-
tsstso ^.Mts als

bsstss LtärkrmAsmiltsi kür Xernllk n.
Ilinilgl ' swpkoblsm vursb äsu ssdr
biitiMn vrsis käs tÜAÜsbss 8tLr -
krrnKSmitlsi rmä als vssssrt -
vsm 2m Asbrunobsm Vsrkuuk sm
OriAMkä-vrsisso bsi

« . Vr » rli8 , » jlliglmzknsn,
Osnsral -Vspot.

vöxots :
dvb . kross «- „
doll . LoesL «, „
II. II . dansssn . Ilölilisiiiiöns, Köllki'Sti'.

5vstsm krobn 6rincblseL2 .
ülasoliins evpirt , vorübsr isäs A.rt 8
dsgusro

^
uvä

zvi!bs!k2«dsvsll.

Ein junger Mann kann freundliches
Logis erhalten .

Ostsriesenstraße 14 .

K-Mr -M
/»5S .'2sr
I-'M ;

. . '
104,Alte,

^. . .. gut möblirtes Zimmer fo/̂

zu vrrmietheu . Banterstr .
vis -ä-vis d >°m Mnkndsi.

2—3 junge Leute erhalten
gutes Logis

Marktstr . 35 . o«W

Zu oermiethen
p - r Anfang n . Mts . ein

Kaden
mit Wohnung an der

Heppms , 8 . November 1888 .

H . Neiners

Habe auf fofort

DrcklrockeL
abzuaebeu , in Elsaß lagernd .

!8eIk8lIrN ^
''.Lin treuer RathgeSer für 3eden»<>Ä ^

ir -r Seschlechts -V -rSältuiffe, Jug«uM» ^
Impotenz, Hömorryoiden , nevst FA .,,,, .
Schutzmittel gegen Austeckung mPo « »
Mit zahlreichen Abbildungen. E« lese ^
jeder , rer - u de» schrecklichen Ms
SsIbLtdstlsdillng leidet, seine auftEd ^gA
lehrung rettet jährlich tuuronllsroed
Vorcksrbon. Gegen Einsendung von
i« Briefmarke » zu beziehen von ,

vr . s, . krnst , Homoop« ^ ,.
« l8 «I»»tr » -lS>! »r-

Wird in Touvert verschloffen übersv ^

Ein gebr. KochV^

Zum 1 . April k. Js . hab °

« « « « E -
gegen üblich - Zinsen und sicheres

zu verleihen . „o
Heppens , 9 . November -

H . NeweA -

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß iu Wrtgelmshavs » .
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